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Die Londoner City ein Flammenmeer
Schwerſte deutſche Luftangriffe auf das Jnſelreich Londons Kernſtadt ein einziges Ruinenfeld

Schneegeſtöber von Bomben
Die britiſche Juſel wurde an der Schwelle des neuen Jahres durch Luftangriffe in einem Aus

maß in Mitleidenſchaft gezogen das die ſchlimm ſten Befürchtungen weit überſtieg Jusbeſondere
wurde die Londoner City von einem Schlag von unerhörter Wucht getroffen Unter einem Schnee
geſtöber von Brand und Sprengbomben ver wandelte ſich die Londoner Kernſtadt in kürzeſter
Friſt in ein einziges Flammenmeer das den Einſatz des Brandſchutzes von vornherein zur Aus
ſichtsloſigkeit verdammte Die Elektrizitäts und Gasverſorgung wurde zerſtört und der Nachrichten
dienſt Londons mit der Außenwelt abgeſchnitten Nach dem Angriff war die Londoner City durch
einen einzigen Trümmerwall von den übrigen Stadtteilen getrennt Es wurden außerdem ſyſte
matiſche Bombenangriffe auf Flugplätze Hafen anlagen und Jnduſtriewerke durchgeführt die von
zermalmender Wucht waren

Ein Augenzeugenbericht
Ueber 50 Großbrandherde gezählt

dnb 2 Januar Die Küſte haben wir über
nd nähern uns nun in raſendem Flug den

Lebensnerv der britiſchen Jnſel der Themſe Ein
ſchwach rotglühender Schimmer voraus wird raſch zu
einem breiten Band Da wiſſen wir daß es in Lon
don ſeit jenem erſten großen Vergeltungsangriff
wiederum und nicht zum letztenmal brennt

Unſere He 111 mit ihrer ſchweren und tödlichen Laſt
ſteuert in geradem Kurs auf das Flammen
meer zu Jmmer heftiger wird die Flakabwehr
immer öfter zeigen die weißen Lichtfinger auf uns
Einigen gelingt es Wolkenlöcher zu finden Dicht
an unſerer Kanzel gleiten die Scheinwerferſtrahlen
vorbei Je mehr wir uns London nähern deſto
deutlicher werden die Rieſenausmaße der
Brände an beiden Seiten der Themſe ſichtbar
Der Flußlauf ſchimmert ebenſo blutig rot wie der
weite Himmel Feuerſchein ſpiegelt ſich in dem
trüben Waſſer Straßenzüge ſind zu ſehen Häuſer
blocks das düſtere Regierungsviertel
Hafenanlagen

Als wenn es heute ſo hätte ſein ſollen Aus
gerechnet über London haben die bisher undurch
ſichtigen Wolkenſchichten ſich zerteilt und geben faſt
das geſamte Stadtbild unſern Augen preis Wir
zählen immer wieder und ſtets müſſen wir von
vorn anfangen denn aus den 20 Großbränden ſind
ſchon mehr als 30 geworden Auch unſere Bomben
ſauſen jetzt in die Tiefe Wie graue Schemen gleiten
ſie vorbei und werden von der Nacht verſchluckt Erſt
bei ihrem Aufſchlagen wiſſen wir wo und wie ſie
wirken Dicht neben dem Themſelauf entzünden ſie
ſich Zuerſt ſind ſie nur gleißende Pünktchen und
ſehen aus wie Eiſenſpäne die vom Ambos einer
Schmiede fallen Einige verlöſchen bald wieder die
meiſten aber entfachen Brandherde die größer und
größer werden Dann wir werden faſt geblendet

zuckt irgendwo eine gew al tige Stich
lamme hoch Alle haben es geſehen Das muß

ein Brennſtofftank ein Benzin oder Oellager ge
weſen ſein Viekleicht waren es auch Gaswerke die
dem Erdboden gleichgemacht wurden Und da noch
einmal dasſelbe grelle Aufleuchten Zweifellos ſind
hier hochexploſive Stoffe in die Luft geflogen Es
waren jedenfalls Ziele die ſich gelohnt haben

Beim Abdrehen zählten wir beide die wir in der
Wanne hocken wiederum die zahlreichen Brand
herde Aus den vorhin 30 ſind ſchon über 50
M

geworden Unmöglich iſt es daß ſie bis zum
Morgengrauen gelöſcht werden können Ganze
Häuſerreihen müſſen von den verzehrenden Gluten
erfaßt worden ſein Lange über den Kanal hinaus
verfolgt uns der Schein dieſer Rieſenfeuer Mit der
Gewißheit daß wir in dieſer Nacht nicht die letzten
ſind die Vergeltung üben trägt uns unſere Ludwig
wi zum Heimathafen zurück Zwar muckt die
feindliche Flak noch mal auf kann uns jedoch nichts
anhaben Kriegsberichter Johann Jörgensen

Sperre der Trümmermaſſen
Drahtbericht unſeres Korreſpondenten
sch Liſſabon 2 Januar Der Brand der Lon

doner City überſchattet überall in der Welt alle
anderen Ereigniſſe vollkommen und drängt ſie in
den Hintergrund Andere Nachrichten kamen dies
mal erſt außerordentlich ſpät ins Ausland da alle
Kabelverbindungen für viele Stunden
unterbrochen waren und auch jetzt noch nicht
völlig wiederhergeſtellt ſind Ein Teil der Kabel
geſellſchaften muß in improviſierten Notquartieren
der Londoner Vorſtädte arbeiten Dadurch entſtehen
ſelbſtverſtändlich große Verzögerungen Der An
griff der deutſchen Luftwaffe in der Nacht zum Mon
tag unterſchied ſich von früheren Angriffen durch die
maſſenhafte Verwendung von Tauſen
den und aber Tauſenden von Brandbomben die wie ein amerikaniſcher Bericht
erſtatter meldet wie ein Schneegeſtöber auf die
Dächer der Stadt herabfielen Der Angriff konzen
trierte ſich diesmal vor allem auf den engeren Bezirk
der City und dieſe Konzentration erhöhte wie die
amerikaniſchen Korreſpondenten hervorheben die
Verwüſtungen Da die Kraft der Londoner Feuer
wehr der gigantiſchen Aufgabe die entſtandenen
Brände zu iſolieren auch nicht im entfernteſten ge
wachſen war verbreiteten ſich die Brände außer
ordentlich raſch und nahmen ein Ausmaß an das
ſelbſt das s Rieſenbrandes übertraf der im Jahre
1666 die Londoner City verheerte

Ein Opfer dieſes Brandes wurde auch die hiſto
riſche Guild Hall das Rathaus der Ciiy Ein Teil

der engliſchen Preſſe verſucht aus der Vernichtung
dieſes Gebäudes propagandiſtiſchen Gewinn in der
Welt zu ziehen und ſtellt ſie als eine beſondere
Vandalentat dar Jn einem Reuterbericht wird

aber ausdrücklich feſtgeſtellt das Feuer in der Guild
Hall ſei durch Funken entſtanden die von dem ſtar

ken Wind herangeweht worden waren Die Flam
men hätten ſich ſehr raſch verbreitet und konnten von
den freiwilligen Helfern die ſofort eingeſetzt wur
den nicht mehr unterdrückt werden Als die Feuer
wehr ihre Arbeit begonnen habe hätte der Brand
bereits eine allzu große Ausdehnung angenommen
Weiter heißt es in einem Reuterbericht Die Guild
Hall gewährt heute den Anblick einer einzigen großen
Verwüſtung Der hiſtoriſche Bankettſaal in dem ſo
viele britiſche Staatsminiſter von Weltruf ſowie
andere berühmte Perſönlichkeiten das Wort zu er
greifen pflegten hat kein Dach mehr Die Stein
bögen die das Dach trugen ſind zerbrochen Einige
der Statuen berühmter Männer ſind vom Rauch ge
ſchwärzt oder durch herabfallende Mauerſtücke ſchwer
beſchädigt worden Die Guild Hall war urſprüng
lich im 15 Jahrhundert gebaut worden Bei dem
großen Brand im Jahre 1666 erlitt ſie beträchtlichen
Schaden und mußte völlig reſtauriert werden 1789
erhielt ſie ihre heutige Faſſabe Ein Opfer ber
Brände in der City wurde ferner das Gebäude des
Schwurgerichts das völlig eingeäſchert iſt Am Mon
tag morgen ſperrten rieſige Trümmer
maſſen die City auf allen Seiten von
jedem Verkehr ab und hinderte die Angeſtellten
und Arbeiter die aus den Vorſtädten an ihre Ar
beitsſtätten gelangen wollten ſoweit dieſe noch vor
handen waren am Weiterkommen

Von den Flammen geblendet
Jn einem amerikaniſchen Bericht heißt es wört

lich folgendermaßen Poliziſten Luftſchutzwarte
Feuerwehr Soldaten und Zidiliſten in buntem Ge
miſch kämpften ſtundenlang verzweifelt geblendet
durch Flammen und Rauch um die Brände
zu löſchen die durch Zehntauſende von
Brandbomben hervorgerufen worden waren
Krankenſchweſtern zogen FFenerſchläuche über Dächer
während Frauen und Kinder die Brände in ihren
eigenen Häuſern bekämpften Ueber der Stadt lager
ten ſchwere Rauchwolken durch die immer wieder
Feuergarben zum Himmel emporzüngelten Ein
engliſcher Augenzenge berichtet im Londoner Rund
funk u a folgendes Beim Herannaghen der dent
ſchen Bomber ſtand ich gerade in der Mitte einer
großen Straße Bald darauf begannen Brand
bomben zu fallen aber nicht vereinzelt ſondern
geradezu in Schauern Jnnorhalb weniger Minuten
war faſt jedes Haus der Straße in der ich mich be
fand in Brand geraten Noch nie in meinem Leben
habe ich ein ſolches Schauſpiel erlebt Die Feuer
wehr trat zwar ſofort in Aktion doch war ihre Ar
beit in der Mehrzahl der Fälle völlig zwecklos Die
Brände waren zum Teil berart heftig daß die Fener
wehr nichts mehr zur Rettung der Hänſer und Ge
bäunde tun konnte

Eines der britischen Torpedofugzeuge Swordüsh
und in diesem Zustande geborgen wurde

das von der italienischen Luftwaffe abgeschossen
Scherl Bilderdienst Luce
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Stolze Erfolge in der Südſee
Deutſcher Handelszerſtörer verſenkte zehn feindliche Schiffe

Berlin 2 Januar Wie Reuter berichtet teilte
der Premierminiſter von Neuſeeland Fraſer mit
daß man auf einer Jnſel im Bis marckarchipel
500 Engländer Franzoſen und Norweger auf
genommen habe die ein deutſcher Handels
zerſtörer bereits vor einiger Zeit dort abgeſetzt
hatte Es handele ſich dabei um Ueberlebende von
zehn Schiffen die das deutſche Kriegsſchiff
verſenkt habe und zwar der engliſchen Schiffe
Rangitane 16 772 BRT Turakina 9691 BRT
Triadie 6378 BRT Triaſter 6932 BRT
Triona 4413 BRT Momata 3900 BRT und
Helmwood 2156 BRT ſowie der in engliſchen

Dienſten fahrenden Norweger Ningwood 7203
BRT und Vinni 5181 BRT und des Franzoſen
Natou 2489 BRT

Ueber die erfolgreiche Tätigkeit deutſcher
Kriegsſchiffe im Pazifiſchen Ozean liegt
eine neue Meldung aus Manila vor Danach haben
40 norwegiſche Seeleute die in Hongkong ankamen
über die Tätigkeit eines deutſchen Hilfskreuzers be
richtet der ungefähr in der erſten Dezemberwoche
drei engliſche Frachter und einen Tank
dampfer verſenkt hat Das Jagögebiet des
deutſchen Hilfskreuzers befand ſich damals im See
gebiet von Singapur Das deutſche Schiff habe
in See ſeine Brennſtoff und Lebensmittelvorräte
aufgefüllt Nach Angabe der norwegiſchen Seeleute
hatte der deutſche Hilfskreuzer ungefähr 10 000 To
Waſſerverdrängung und eine Beſtückung von 15 und
20,3 cm Geſchützen

Blutige Kämpfe in Paläſtina
Heftige Zuſammenſtöße zwiſchen Arabern und Engländern

Drahtbericht unſeres Korreſpondenten
h Rom 2 Januar Aus Beirut kommen Mel

dungen daß der Freiheitskampf der arabiſchen Natio
naliſten in den vergangenen Tagen wieder zu einer
Reihe blutiger Zwiſchenfälle geführt hat Jn der
Umgebung von Bethlehem wurden von den
arabiſchen Freiſchärlern ſämtliche Telephonleitungen
zerſchnitten Als drei britiſche Kontrollabteilungen
Araber verfolgen wollten gingen dieſe zum Angriff
über Bei dem darauf ſich entwickelnden Gefecht
wurden 9 Engländer getötet und 13 verwundet Die
Araber die eine große Menge Waffen und Munition
erobern konnten zogen ſich darauf in die Berge
Judgas zurück Bei Nazareth ſteckten arabiſche
Freiſchärler ein engliſches Munitionslager in Brand
Bei dieſem Rieſenfeuer fanden 12 Engländer den
Tod Als Gewaltmaßnahme hat die britiſche Polizei
darauf 200 Araber verhaftet und in ein Konzen
trationslager abgeführt

Ein bezeichnendes Vorkommnis wird ſchließlich
aus Jeruſalem berichtct Fahkri Naſheſhili
de Führer einer arabiſchen rheit in Paläſtina

die ſich gegen hohe Bezahlung von der engliſchen
Propaganda benutzen läßt wurde beim Verlaſſen
des Rundfunkgebäudes von einem Unbekannten durch
mehrere Revolverſchüſſe ſchwer verletzt Naſhaſhili
der ſich in Begleitung von zwei engliſchen Literaten
befand hatte kurz vorher an einer engliſchen Propa
gandaſendung teilgenommen

Freundliche Erklärung des Jrak
n Rom 2 Jaungr Aus Beirut wird gemeldet

daß der Miniſterpräſident des Jrak vor der Finanz
kommiſſion der Kammer eine Erklärung abgab in
der er den Wunſch des Jrak verſicherte in jeder
Form und mit allen Mitteln den Freiheits
kampf der arabiſchen Welt zu unterſtützen
Die Regierung des Jrak werde alles mögliche tun
um die Beſtrebungen der Araber zu begünſtigen
Zwiſchen dem Dran und dem Frak ſoll nächſtens ein

ne anderſrer a abgeſchloſſen werden

Jn einer von Reuter verbreiteten Ueber
ſicht über 16 Monate Krieg bis zum letzten
Tag des Jahres bequemt ſich der Sprecher der
Marine in London zu Eingeſtänd niſſen von
Tatſachen die bisher in England immer krampfhaft
beſtritten wurden Jn der Betrachtung wird davon
ausgegangen daß man in London zu Anfang des
Krieges in keinem Augenblick den Eindruck hatte
daß Deutſchland bei ſeinen Anſtrengungen die bri
tiſchen Jnſeln daran zu hindern Lebensmittel und
Kriegsmaterial zu erhalten Erfolg haben könnte
Jn dem Maße wie der Feind neue Angriffs

methoden anwandte haben wir bedeutende Verluſte
erlitten erklärt jetzt der Sprecher der engliſchen
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Die Neujahrs Botſchaft des Führers
an das deutſche Volk veröffentlichen

wir auf Seite 5 dieſer Ausgabe
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Marine und ſtellt damit die Vertuſchungsmanöver
Churchills und Duff Coopers an den Pranger denn
in den amtlichen engliſchen Berichten ſucht man ver
geblich nach einem Niederſchlag der bedeuten
den Verluſte die bei dieſer Gelegenheit wenig
ſtens ſummariſch eingeſtanden werden Auch die Tat
ſache daß der Beſitz der Atlantikküſte für
Deutſchland eine glänzende ſtrategiſche Ausgangs
ſtellung iſt und nicht wie die britiſche Agitation der
Welt weiszumachen ſuchte eine Zerſplitterung
unſerer Kräfte wird zum erſtenmal von amtlicher
engliſcher Seite zugegeben indem wörtlich erklärt
wird Jetzt wo der Feind Stützpunkte von Petſamo
bis zu den Pyrenäen beſitzt befinden ſich ſeine Unter
ſeeboote näher am Operationsgebiet und können
weiter in den Atlantik eindringen Dadurch daß der
Feind Zugang zu den Atlantik Häfen erhielt wurde
eine vermehrte Tätigkeit von Ueberwaſſerhandels
zerſtörern erleichtert heißt es in dem aufſchluß
reichen Bericht weiter und dann werden ſogar die
Niederlagen der bisher angeblich unbeſiegbaren
britiſchen Kriegsmarine auf hoher See zu
gegeben mit den Worten Mit einer Ausnahme ge
lang es uns nicht die Rechnung dieſer Handels
zerſtörer zu begleichen

So kommt der Sprecher der britiſchen Kriegs
marine zu dem für engl Verhältniſſe geradezu
nen Schluß Aufgaben unſerer Seeſtreitkräfte d ſo umſangr daß wir damit
rechnen müſſen von Zeit zu Zeit harteSchläge einzuſtecken Das hindert ihn aller
dings nicht fe r e die h et Marine

r ganzen 16 Monate ihr erreicht

Zu erber r F regenhe er dentſchen eger in galand öffentlich zugegeben und zwar in einer vom

e tetwaſſe in der eingeſtanden Wirt vt r ehe
deutſchen Fachtboubern e zu werden erſt ver
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Von unſerer Berliner Schrift leitung
b Berlin 31 Dezember Rooſeveltin der zum Montag eine jener

Plaudereien am Kamin nennt über alle
amerikaniſchen Sender gehalten Wir kennen dieſe
Reden des amerikaniſchen Präſidenten der ſich nach
dem Fehlſchlag ſeiner ſtrebungen zur Beſeitigung
der Arbeitsloſigkeit und zum inneren Aufbau AÄme
rikas der hemmungsloſen Hetze gegen dieantoritären Staaten verſchrieken hat Jn
dieſer Hetze liegt eine der Haupturſachen des Krieges
den England in Europa entfeſſelte In dem was in
Europa geſchehen iſt und noch geſchieht erkennt Präſi
dent Rooſevelt die te auch ſeiner Politik
Seine Rede iſt ein Ausdruck ſeiner Mit
ſchuld und ſeiner Perzweiflung über die Lage Eng
lands die auch er als verloren anſieht Seine Worte
Jch glaube daß die Achſenmächte den Krieg nicht

gewinnen werden iſt nur Verhüllung und Agitation
Deutſchlands Wille war es mit dem amerikani

ſchen Volk ebenſo wie mit England in Frieden und
Freundſchaft zu leben Nüchterne Amerikaner wir
wiſſen freilich nicht wie viele es ihrer noch gibt
wiſſen das auch Rooſevelt iſt aber gezwungen vor
ſeinem Volke das Phantom einer Gefahr aufzuſtellen
und ſein Volk mit allen Mitteln dazu zu bringen
an dieſe Gefahr an dieſe Bedrohung Amerikas durch
Deutſchland und die autoritären Mächte zu glauben
Aber auch dieſe Anſtrengungen es den Folgen einer
verfehlten Politik zu entreißen kann das Geſchick
Englands nicht ändern Ueber bdieſes iſt ſchon ent
ſchieden Herr Rooſevelt treibt durch das unzugäng
liche und unſinnige Beharren auf ſeinen Fehlern
ſeine Politik zu den letzten Konſequenzen und be
ſchwört ungeheure Gefahren für ſein Volk
herauf

Rooſevelt führte u a aus Niemals zuvor be
ſand ſich unſere amerikaniſche Ziviliſation in ſolcher

efahr wie jetzt Rooſevelt ſprach darauf von dem
Berliner Pakt vom 27 September alsi Nationen in Europa und eine in Aſien ſich ver

ten in der Drohung daß wenn die Vereinigten
Stagten ſich einmiſchten in das Expanſionsprogramm
dieſer drei Nationen oder wenn ſie es verhinderten
ſie ſich in einer Aktion gegen die Vereinigten Staaten
vereinigen würden Rooſevelt fährt dann fort Die
Naziführer in Europa haben täglich zu verſtehen ge

en däß ſie nicht nur beabſichtigen das ganze Leben
ind die Gedankenwelt in Deutſchland zu beherrſchen
ſondern auch das geſamte Europa zu unterfochen und

dann der Hilfsquellen Europas zu bedienen um
den Reſt der Welt zu beherrſchen

Glaubt wirklich jemand ernſtlich daß wir einen
griff fürchten müſſen während ein freies Groß
itannien unſer mächtiger Nachbar auf dem Atlantik

leibht fragt Rooſevelt Glaubt aber wirklich jemand
rnſtlich daß wir in Ruhe bleiben können wenn die
lchſenmächte unſere Nachbarn wären Würde
Deutſchland zögern irgendeinem ſüd amerikaniſchen
Land zu ſagen Wir beſetzen dich um dich vor der
Aggreſſion durch die Vereinigten Staten zu bewahren
Die Nagzis erklären daß alle Nationen ihnen nach
ſtehen und daß ſie ſich daher ihrem Befehl fügen müß
ten und was am wichtigſten iſt daß die reichen Hilfs
quellen unſerer Heimſphäre die verlockendſten der gan

t Welt ſeien Jhre geheimen Emiſſäre ſind in unſe
rem Lande tätig und auch in den uns benachbarten
Ländern

Es gibt Amerikaner die dieſen Agenten Beiſtand
leiſten und genau die Aufgaben erfüllen die dieſe
Nazis haben wollen und einige dieſer Amerikaner
ſagen wir müßten Freunde und Verbündete der
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Rudolf Heß an den Führer
Berlin 2 Jannar Der Stellvertreter des

Führers der NSDAP Reichsminiſter Rudolf Heß
hat an den Führer zum Jahreswechſel folgendes
Telegramm gerichtet

Mein Führer
Jm Namen Jhrer national ſozialiſtiſchen Be

wegqung mit der Sie die Grundlagen ſchufen für die
unerhörten Erfolge des neuen Reiches grüße ich Sie
in Dankbarkeit und Verehrung an der Schwelle des
Jahres in dem Dentſchland unter Jhrer Führung
die gewaltigſten ſoldatiſchen Leiſtungen ſeiner Ge
ſchichte vollbrachte die ihre Krönung fanden in dem
Sieg einmaliger Größe im Weſten Das ganze
deutſche Volk vor allem Jhre alte Parteigenoſſen
ſchaft aus der Zeit des Anfbaues und des Kampfes
der NSDAP begleiten Sie mit heißen Wünſchen
ins neue Jahr das den endgültigen Sieg und
die Sicherung Deutſchlands bis in ferne Zukunft
bringen wird Möge Jhnen Gott auch in dieſem
Jahr ſeinen Schutz und Segen verleihen

Rudolf Heß

Achſenmächte werden und ihre Diktaturmethoden
nachahmen Die rſgfrung hat ge rigt daß nie
mand die Nazis beſänftigen kann Kein Menſch kann
einen Tiger zähmen und ihn durch Streicheln ſo zahm
machen wie einen kleinen Kater Es kann keine Be
ſänftigung geben mit der Grauſamkeit und mit einer
Brandbombe Wir wiſſen daß andere Völker mit
den Nazis nur Frieden haben können zum Prei
einer totalen Kapitulation Sogar das italieniſ
Volk iſt gezwungen worden der Komplize der Nazis
zu werden In dieſem Augenblick jedoch weiß es
nicht ob es nicht in ſeiner nächſten Zukunft von
ſeinem Alliierten zu Tode gequetſcht werden wird
Die Nazis ſprechen von einer neuen Weltorbnung
Was ſie jedoch im Sinne haben iſt die älteſte und
ſchlimmſte Tyrannei denn ſie kennen keine Freiheit
keine Religion und keine Hoffnung Das britiſche
Volk führt einen gegen dieſe unheilige Allianz
Die europäiſchen Völker kämpfen um ſich zu ver
teidigen Sie verlangen von uns nicht daß wir uns
für ſie ſchlagen ſie wollen von uns Kriegsmaterial
Flugzeuge Tanks Kanonen und Frachtſchiffe haben
die es ihnen geſtatten würden für ihre Freiheit und
Sicherheit zu kämpfen Wir müfſfen ihnen dieſe
Waffen in genügender Menge und ziemlich ſchnell
zukommen laſſen damit die Schrecken und die Leiden
des Krieges welche andere zu ertragen haben uns
und unſeren Kindern erſpart bleiben Vom militä
riſchen Standpunkt aus bildet Großbritannien und
ſein Empire heute den Widerſtandspunkt gegen die
Welteroberung Wir müſſen das große
Arſenal der Demokratie ſein Für unsiſt dies ein ebenſo ernſter Ausnahmezuſtand wie ein
Krieg Wir müſſen uns unſerer Aufgabe mit der
gleichen Entſchloſſenheit der gleichen Dringlichkeit
und dem gleichen patriotiſchen Opfergeiſt hingeben
als ob wir uns im Krieg befänden Wir haben
Großbritannien bereits große materielle
Unterſtützung zukommen laſſen und wir werden ihm
in Zukunft noch viel größere Hilfe gewähren

Es kann keine gute Sache ſein für die Herr
Rooſevelt ſpricht Seine Rede beſtand nur aus zwei
Elementen einer frevelhaften Spekulation auf die
durch die Agitation von Rundfunk und Preſſe
nügend entzündeten Haßinſtinkte und baren Un

Berlin 2 Januar Ueher dem welthiſtoriſchen
Geſchehen des vergangenen Jahres leuchtet der un
vergängliche Ruhm deutſchen Soldaten
t u m s Jn Norwegen Holland Belgien und Frank
reich hat unſere Wehrmacht nach den kühnen Plänen
ihres Oberſten Befehlshabers die glänzenoööſten
Waffenerfolge der deutſchen Geſchichte errungen
Großdeutſchlands Feinde auf dem Feſtlande ſind ent
ſcheidend beſiegt England iſt vom Kontinent ver
trieben Weſentliche Vorausſetzungen für eine poli
tiſche und wirtſchaftliche Neuordnung und Befriedung
Europas ſind damit erfüllt Zum erſten Male ſeit
vielen Jahrhunderten muß England die Laſten des
Krieges ſelbſt tragen den ſeine herrſchende Schicht
gewinnſüchtig und gewiſſenlos begonnen hat Immer
härter ſind die Schläge immer wuchtiger die Offen
ſivſtöße geworden die unſere Luftwaffe und unſere
Kriegsmarine gegen die britiſche Jnſel und ihre
Zufuhrſtraßen führen

Die ſchaffende Heimat hat zu den gewal
tigen politiſchen und militäriſchen Erfolgen nach
beſten Kräften beigetragen Der Bauer hat trotz der
Ungunſt der Witterung für Ausſaat und Ernte ge
ſorgt und das tägliche Brot geſichert Jn der ge
werblichen Wirtſchaft haben Betriebsführer An
geſtellte und Arbeiter ihre Fähigkeiten und ihr
ne Können eingeſetzt um der Front zu dienen
tiemals zuvor iſt in den Fabriken und Werkſtätten

mehr gearbeitet und mehr geleiſtet worden Die
Heimat hat die Soldaten derWelt mit den beſten Waffen verſorgt
Allen Schaffenden in Stadt und Land und beſonders
auch der deutſchen Frau die im Kriege neue zuſätz
liche Pflichten übernommen hat gilt mein herz
licher und aufrichtiger Dank

Machtvoller denn je ſteht das deutſche Volk an
der Schwelle des neuen Jahres ſtolz auf die hart
erkämpften Erfolge in ſelbſtbewußtem Vertrauen
auf ſein ſcharfes Schwert und ſeine gewaltige Arbeits
kraft unwandelbar in der Liebe und Treue zu ſeinem
Führer dem es alles verdankt Keine Epoche der
deutſchen Vergangenheit kennt einen gleichen ſteilen
Aufſtieg aus tiefſtem Dunkel in das ſtrahlende Licht
der Sonne Noch vor acht Jahren blutete DeutſchMünchen den 91 Dezember 1940

So unterſchiedlich die Menſchen auch angelegt ſein
mögen die einem im Leben über den Weg laufen
fo ſelten iſt bisher einer darunter ren der aus
willigem Herzen heraus der Natur den Zins bezahlt
hätte den ſie von uns allen erhebt mit fedem
unſerer Hahre nämlich ein Stücklein älter und zu
letzt zum Greiſe zu werden hat man ſich doch ſchon
ſeit alter Zeit Mühe darum gegeben der Natur
wenn möglich ein Schnippchen dabei zu ſchlagen

Darauf hatte es auch ein Beſucher abgeſehen der
einmal die Geſchichte liegt lange zurück zu
einem alten Schmied ins Teufelsmoor kam ber
wegen der heilſamen Kräuter und guten Ratſchläge
die er Kranken und Gebrechlichen ſchon gegeben in
der ganzen Gegend bekannt war weshalb ſich ſein
Beſucher Hoffnung gemacht hatte durch ihn vielleicht
auch ein Mittel zu bekommen das ihn nicht nur vor
dem näherrückenden Alter bewahren ſondern dar

man auch um Jahrzehnte wieder verjüngen
nnte
Der Alte den Ruß der Arbeit noch an den Hän

hen hat ſich über das Anliegen das den vornehmen
Beſucher zu ihm geführt hatte durchaus nicht ſehr
verwundert darum auch weiter keine Miene ver

und ſich nur erkundigt wie alt der Herr denn
ei und um wieviel Hahre jünger er wieder nach

Hauſe zurückzukehren wünſche
Ueberraſcht daß ihm ſo bereitwillig geholfen wer

den ſollte hat der Fremde wie es heißt nicht lange
überlegt und geantwortet daß er die letzten öret
Jahrzehnte ſeines Lebens gern vermiſſen werde

Da ſeid Fhr alſo vor dreißig Jahren ein ſo glück
licher Menſch geweſen daß es noch heute nichts
Beſſeres für Euch geben könnte als die Tage v
damals noch einmal wieder durchleben zu können
n der Alte ſah ſeinem Gegenüber prüfend

in ig betroffen kam dem Beſucher
n wenigdieſer Frage wieder die Erinnerung mit fer

erlitten hatte

Aber ſo aufmer

land aus tauſend Wunden wehrlos war es der Will

Halliſche Rachrichten
Nooſevelts gefährliches Spiel

der ſüd amerikaniſchen Staaten mobiliſieren

rheiten Um eine gute Sache zu vertreten be
darf man nicht des Haſſes und der Lüge Mit ſeinem

n Deutſchland erſtrebe die Weltherrchaft ſtellte ſich Rooſevelt auf das niedrigſte Niveau
er aus jüdiſchen Einfällen und Einflüſſen ſgrt rten
etzpropaganda gegen das nationalſozialiſtiſche Reich
er Führer hat in ſeiner Rede an die deutſchen

Rüſtungsarbeiter geſagt Die deutſche Arbeitskraft
das iſt unſer Gold und unſer Kapital und mit dieſem
Gold ſchlage ich jede andere Macht der Welt Damit
iſt ein wirtſchaftliches mehr noch ein ſittliches Urteil
über den Wert der deutſchen Arbeitskraft aufgedrückt
worden err Rooſevelt verdreht dieWorte und erklärt der Führer habe geſagt Jch
kann jede Macht der Wel lagen und verdreht
den Sinn indem er dieſe Worte rein militäriſch
auslegtRooſevelt beſchuldigt Deutſchland aggreſſtver Ab

ſichten gegen die ſüd amerikaniſchen Staaten und
arbeitet um ſeine Behauptungen zu erhärten hier
gegen die Oppoſition der Vernünftigen im eigenen
Lande mit dem jüdiſchen Hirnen entſprungenen Po
panz der Fünften Kolonne Wir erinnern nur
daran daß weder Deutſchland noch Jtalien militä
riſche Stützpunkte in Südamerika gefordert haben
Rooſevelt verlangt ſolche Stützpunkte Nicht wir
an vorgegeben Südamerika vor irgendeiner Be

r chützen zu müſſen ſondern Rooſevelt will mit
ſolchen Behauptungen die Macht der USA gegen diepolitiſche Selbſtändigkeit und teſte

eſtern
bekämpfte Rooſevelt die deutſchen Autarkiebeſtrebun
gen die ihn nichts angehen als eine Weltgefahr als
einen Angriff auf die heiligſten Güter der Menſchen
heute behauptet er wir wollten Südamerika erobern
um uns ſeiner Rohſtoffe zu bemächtigen

Nooſevelt hat auch davon geſprochen daß ſeit der
Monroedoktrin keine europäiſche Macht in die
weſtliche Hemiſphäre eingegriffen haben Ein Präſi
dent der ſolche Behauptungen wagt ſtellt der Ge
ſchichtskenntnis ſeines Volkes nicht gerade ein leuch
tendes Zeugnis aus England hat ſich ausgiebig in den
amerikaniſchen Bürgerkrieg 1861 bis 1865 eingemiſcht
Aber weder Deutſchland noch Jtalien noch Japan
haben jemals die weſtliche Hemiſphäre behelligt

Herr Rooſevelt bemüht ſich lediglich die von einem
kleinen aber einflußreichen Klüngel betriebene Hetze
gegen das deutſche Volk das dem amerikaniſchen nichts
getan hat und nichts tun will zu rechtfertigen Es gibt
dafür keine Rechtfertigung durch Gründe nicht und
auch durch die amerikaniſchen Jntereſſen nichtamerikaniſche Volk hat das Recht ja es hat die
Pflicht zu fragen wohin ſein Präſident es mit ſeiner
Politik führen will

Vorwärts bis zum Endſieg
Neujahrsaufruf des Neichsmarſchalls

kür übermitiger Gegner preisgegeben Heute ſteht
der ragende Bau des Großdeutſchen Reiches der
führenden Macht Europas wie ein Fels feſt im
Strom des Zetitgeſchehens Das gigantiſche
Werk unſeres Führers in den Stürmendes Krieges ſichern und vollenden zu
helfen iſt ſchönſte Aufgabe und höchſtePflicht aller Deutſchen Kein Opfer ſei uns
zu groß keine Mühe zu ſchwer Wir brauchen Härte
Einſatzbereitſchaft und unerſchütterlichen Mut draußen
an der Front wie drinnen in der Heimat Wenn
wir Schulter an Schulter eng zuſammenſtehen wie
ein Stahlblock feſt zuſammengeſchweißt werden wir
allen Gefahren trotzen und jede Aufgabe meiſtern
Wir ſindeine junge Nation uns gehörtdie Zukunft

Jm neuen Jahr gilt die Parole Mit
allen Kräften vorwärts bis zum Endſie g

Göring
Reichsmarſchall des Großdeutſchen Reiches

Die deutſchen Wehrmachtberichte
dnb Berlin 91 Dezember Das Oberkom

mando der Wehrmacht gibt bekannt Jn der Nacht
zum 30 Dezember griffen wie bereits gemeldet
ſtärkere Kampffliegerverbände London au Sie
warfen eine große Anzahl von Bomben aller Kaliber
auf kriegswichtige Ziele vor allem im Stadtkern Es
entſtanden viele und außerordentlich ſtarke Bräude
die bis zur Kanalküſte ſichtbar waren Im Laufe
des 30 Dezember beſchränkte ſich die Tätigkeit der
Luftwaffe auf einige Angriffe gegen Flugplätze und
Jnduſtrieziele in Norfolk und Cambridgeſhire Da
bei wurden auf dem Flugplatz Mildenhall durch
Angriff ans niedriger Höhe mehrere Flugzeuge am
Boden zerſtört In der Nacht zum 91 Dezember
fanden keine Kampfhandlungen ſtatt

dnb Berlin 1 Januar Das Oberkommando
der Wehrmacht gibt bekannt Am 31 Dezember er
zielte ein deutſches Kampfflugzeng bei einem kühnen
Einzelangriff aus nur 100 Meter Höhe mehrere Voll
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einen Bahnhof ſowieder Jrſen wobei keriihe an

gen Anl und mehrere Brände in
Lagerhäuſern beob wurden Vier feiunbliche
Flugzeuge verſuchten im Schutze der Wolken in dasweſchentſche Jndufſtriegebiet einzudringen Von ihnen

wurden zwei Flugzeuge vom Muſter Briſtol Blen
heim ſchon im Küſtenvorlaud von der Flakartillerie
abgeſchoſſen die anderen vor Erreichen des Zieles
zur Umkehr gezwungen Eigene Verluſte ſind auch
geſtern nicht eingetreten der Neujahrsnacht
wurde die dentſche Luftwaffe nicht eingeſetzt Auch
der Gegner nnterließ Angriffshandlungen

Die italieniſchen Wehrmachtberichte
Nom 31 Dez Der italieniſche Wehrmachtbericht

vom Dienstag hat folgenden Wortlaut Das Hanpt
quartier der Wehrmacht gibt bekannt Jm Grenz
gebiet der Cyrenaika Tätigkeit unſerer Artillerie
und Jagdverbände die Bomben und Maſchinen
gewehrangriffe auf Gruppen feindlicher Panzerwagen
und Panzerkraftwagen durchführten die bei dem Ver
ſuch ſich unſeren Stellungen zu nähern zurück
geworfen und beſchädigt wurden Gegen den Stütz
punkt Sollum richteten ſich Bombenangriffe der
Luftwafſfe und Fernfeuer der Artillerie In der Nacht
zum 30 Dezember bombardierten feindliche Flug
zeuge wirkungslos Flugplätze in der Cyrenaika

An der griechiſchen Grenze fanden Kämpfe
vorwiegend örtlichen Charakters ſtatt Der Feinderlitt empfindliche Verluſte und ließ Waffen und Ge
fangene in unſeren Händen Flotteneinheiten haben
feindliche Verſorgungsſtützpunkte längs der griechi
ſchen und albaniſchen Küſte mit ſichtbarer Wirkung
intenſiv beſchoſſen Zahlreiche Bomber und Picchia
telli Formationen haben ununterbrochen feindliche
Stellungen Brücken und Straßen angegriffen Trup
venanſammlungen ſowie auf der Fahrt befindliche
Kraftwagenkolonnen wurden von unſeren Jagd
fliegern mit Maſchinengewehrfener belegt Die Häfen
und militäriſchen Aulagen von Saloniki und

reveſa ſowie die Flugplätze von Janina und
otzani ſind mit beſtem Erfolg bombardiert wor

den Am Boden wurden zwei feindliche Flugzeuge
veruichtet Eine Streife von Hurricans die ſich einer
unſerer Bomberformationen eutgegen zuſtellen ver
ſuchte wurde abgewieſen wobei eine Hurricane ab
geſchoſſen wurde

Jn Oſtafrika Artillerie und Streifentätigkeit
an der Sudaugrenze Feindliche Flugzeuge habeneinen unſerer Stützpunkte mit Bomben belegt und
dabei ein Flugzeng in Brand geworfen Sie wurden
von nuſeren Jagdfliegern angegriffen zwei Flug
zeuge wurden abgeſchoſſen FJu der Nacht zum 31 De
zember haben feindliche Flugzenge einige Ortſchaften
Süditaliens überflogen und Leuchtraketen abge
worfen Ein feindliches Flugzeng wurde brennenb
zum Abſturz gebracht

dnb Rom 1 Januar Der italieniſche
Wehrmachtbericht vom s hat folgenden
Wortlaut Das Hauptquartier der Wehrmacht gibt
bekannt Im mee der Cyreuaika Tätigkeit
unſerer Artillerie die feindliche Antokolonnen wir
kuugsvoll beſchoſſen hat Ein feindlicher Angriff gegen
einen unſerer vorgeſchobenen Poſten an der Front
von Bardia wurde abgewieſen Jn anderen Kämpfen
haben unſere Truppen in der Zone von Giarabub
eine von Panzerwagen unterſtützte feindliche Ab
teilung in die Flucht geſchlagen Formationen unſe
rer Kampfe und Jagdflugzenge haben feindlichen
motoriſierten Einheiten durch wiederholte Angriffe
beträchtliche Verluſte zugefügt An der griechiſchen
Front Patrouillentätigkeit ſowie in einigen Abſchnit
ten Zuſammenſtöße vorgeſchobener Elemente Jäger
und Pichiatelli Formationen haben in Zuſammen
arbeit mit den Laudſtreitkräften Truppenzuſammen
ziehungen ſowie Nachſchub und Autokolonnen bom
bardiert und mit MG Fener belegt Zahlreiche
Kraftwagen ſind in Brand geraten Jn den geſtri
gen Nachmittagsſtunden hat eine feindliche Flieger
formation einen LAAngriff auf Valonag verſucht Die
Marineflak und die ſofort eingreifenden Jäger haben
drei Blenheim abgeſchoſſen Ein weiteres wurde von
einer Diviſionsbatterie abgeſchoſſen Alle unſere
Flugzeuge ſind zurückgekehrt

d
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Das Wundermittel Von Wilhelm Scharrelmann

r Zeit im Gegenteil eins der ſchmerzlichſten
reigniſſe ſeines Lebens verbunden war Durch die

verleumderiſche Anklage eines ſeiner Freunde näm
lich den er dazu immer für einen ſeiner treueſten
gehalten war er damals ohne eine Möglichkeit ſich
rechtfertigen zu können gerichtlich verurteilt worden
und empfand an dieſe Zeit erinnert noch heute wie
der die Beſchämung und den Schmerz den er damals

Zugleich aber kam ſo etwas wie ein
ahnungsvolles Erkennen über ihn daß vielleicht mit
dem verfüngten Leben das er ſich erſehnte die glei
chen Erfahrungen wieder verknüpft ſein möchten die
ihm früher zuteil geworden waren und er fragte den
Schmied darum

Das wird ſchon ſo ſein nickte dieſer müßte ich
Euch doch ſonſt zu einem völlig anderen Menſchen
machen können und das n nur Gott

Betreten blickte der Ratſuchende vor ſich nieder
wollte ſich aber ſeine Beſtürzung nicht merken laſſen
und ſagte Nun vielleicht war ich da vorhin doch
ein wenig unbeſcheiden und dreißig Jahre ſind
mehr als man verlangen kann Jch wäre auch ſchon

e wenn Jhr mich nur um zwanzig jünger
machtet

Im ſelben Augenblick aber fiel ihm ein daß er
vor zwanzig Jahren durch eine re eingegangene Bürgſchaft den ſchwerſten geſchäftlichen Ver
luſt ſeines Lebens erlitten und daß er langfähriger

r Ledurft hatte ihn einigermaßen wie
der HusEr auf rm den Schmied es mit nur zehn
J ren bei der Verfüngung bewenden zu laſſeneber dieſen mehr nan elten als ge re
Worten ſah er plödvlich wie in einem Zau erſpiegel

das ganze Gewebe ſeiner bisherigen Lebenstagebunt vielgeſtaltig wie einen Teppich vor e
liegen von t n r rrtt n Fäden durchwoben

er unter Gewebe a ſterteer nicht ein änn da

neben den Freuden die es ihm hatte erblühen laſſen
nicht auch ſeine Forderungen geſtellt und ſein gerüt
u Maß an Kummer und Laſten mit ſich gebracht

atte

Ob er wirklich noch einmal wieder die Kraft auf
brachte das eine um des andern willen auf ſich zu
nehmen Oder war er vielleicht ſo töricht geweſen
zu glauben daß ihm in einem verjüngten Leben nur
Luſt und Freude beſchert ſein würden

Schweigend hatte er dageſeſſen ſtand aber jetzt
plötzlich mit einem Ruck vom Stuhle auf und reichte
dem Alten die Hand zum Abſchied ernſt aber doch
lächelnd und wie befreit

Verzeiht ſagte er wenn ich Eure Hilfe nundoch nicht weiter in Anſpruch nehmen möchte Mir
will nämlich das kommende Alter nicht mehr ganz ſo
ſchrecklich erſcheinen wie bisher Dabei möchte ich
wohl glauben daß für mich alles ſo wie es iſt am
beſten geordnet iſt und ich bin dankbar daß Jhr es
mir auf eine ſo ſeine Weiſe zu Gemüte geführt habt

Iſt es weiter zu verwundern daß dem Schmied
über dieſe Worte ein Lächeln kam Hatte er doch
wenig genug geſagt und nur eine ſimple Frage ge
ſtellt und eine andere beantwortet Aber es gibt ja
Menſchen die wortkarg und ſchweigſam mit wenigen

Worten mitunter mehr erreichen als andere mit
einem ganzen Schwall von Sätzen Zu ihnen muß
auch der Alte gehört haben der ſeinen Beſucher

darum ohne viele Erklärungen und nur mit einem
Händedruck entlaſſen haben ſoll dem es anzumerken
geweſen ſein wird daß er von einem Schmied und
ſomit nicht von ſchlechten Eltern kam

Von der rechten Heilkunſt
Das Jahr 1941 bringt am 24 September den 400 Todes

tag des berühmten Arztes Chemikers und Philoſophen
Paracelfus zu deſſen Gedenken die verſchiedenſten

W veranſtaltet werden Jm Verlag Marquardt Cie
n Stuttgärt in dem auch die Zeitſchrift Hippokrates er
er kommt nun gerade rechtzeitig auch ein Paracelſus
r von Ludwig Englert mit dem Titel Von der

e

ſ

rechten Heilkunſt deraus Dieſes Buch iſt bei geringem Um
laboriert in ihrem Laboratorinum täglich und
Feiertag

fang es hat nur 223 Seiten wohl geeignet das Wiſſen
von Paracelfus und ſeiner Heilkunſt in weiteren Kreiſen
zu verbreiten Gewiß wird die Beſchäftigung mit dieſem
kleinen Buche manchen Leſer anregen ſich eingehender mit
den vielen Schriften des Paracelſus zu beſchäftigen in
denen er mediziniſch naturwiſſenſchaftliche weltanſchaulich
religiöſe natur philoſophiſche und ethiſch ſoziale Fragen er
örtert Eine große vierzehnbändige Ausgabe der Schriften
des Paracelſus beſorgte Prof Karl Sudhoff im Verlag
O W Barth in München und Berlin Zu den großen Ver
dienſten des Paracelſus G u daß er der deutſchen
Sprache in der Welt der Wiſſenſchaft gegenüber der bis da
hin allgemein üblichen lateiniſchen ihren Platz errang
Paracelſus hielt an der Univerſität Baſel als erſter Vor
leſungen in deutſcher Sprache Er war Begründer einer
deutſchen Heilkunde mit der er an ein Wiſſen anknüpfte
das ſchon 2000 vor ihm in der hippokratiſchen
Schriftenſammlung in der ar über Luft Waſſer
und Oertlichkeit ausgeſprochen aber in der Zwiſchenzeit
vergeſſen worden war wie es auch nach Paracelſus von
neuem verlorenging und erſt in der Gegenwart wieder
entdeckt wird

Von den in dem vorliegenden Büchlein zuſammengeſtell
ten Ausſprüchen dieſes großen Deutſchen führen wir einige
wenige an

Das dünkt mich n ſein nicht fliegen vor den Flügeln
Es iſt ein ſchön Ding um eine Roſen aber ſie muß ein
anzes Jahr haben bis ſie zum Geſtäub kommt zum Dol
en zum Blumen Alſo auch alle anderen Ding Der dasGeſtäud will für ein Roſen achten der hat kein Roſen

kennt ſie nicht der den Bollen für die Roſen halten wilt
und abbrechen was hat er Der aber die Zeit erwartet
bis die Natur auszeucht und erwächſt auf ſein Termin der
hat ein Roſen Darum ſoll keiner vor der Zeit nichts ſich
berühmen ſondern die Zeit ermeſſen

Darum es ein großer Uebelſtand iſt daß einer will ein
Arzt ſein und d s nicht kann das ihm zugehört Das hat
die Arznei in bracht daß ich an vielen Ortengegen habe daß man die Aerzte für die leichtfertigſten
eute Hält und dafür geachtet werden als ob ſie nur mit

Betrug umgehen Es wäre aber meine Meinung daß ein
jeglicher lernte daß er vollkommen in ſeiner Kunſt würde
und vordem nichts unterſtünde Denn vollkommen mag ein
jeglicher Arzt werden in ſeiner Gabe Darum ſoll keiner
verzweifeln an er

Alſo follt ihr wiſſen daß die Natur auch nicht feiert Ke
hat keinen

e
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Wir haben uns verlobt

Jrene Rauſch
Werner Fehſe

eand ing z Zt Luftwaffe

Am 27 Dezember 1940 entschlief nach kurzer
Krankheit unser Heber Vater der Drechsler

Friedrich Brinkmann
zugleſch im Namen beider Eltern
geben ihre Verlobung bekannt

net n e e a In aller Stille fand die Trauerfeler zur IRMTRAUT MiTTELSTAEDT Neujahr 1941Onkel der Betriebs und Geschat WeimarEinascherung statt Für die liebevolle Anteil
nahme danken wir allen die ihm die letzte
Ehre erwiesen

Halle Saale
eErnst fammer FRITZ BASTIAN Nun hat auch unser lieber Vater Schwieger

im 73 Lebensjahre gker Trauer Halle Saale im Januar 1841 l h i eler Eisenbahninspektor ains Hammer geb Wagener Geschwister Brinkmann Halſe Saale Silvester 1940 Potsdam Geltow Rechnung

33 P e urzem Krankenlager in seinem89 Lebensjahre seine gütigen Augen für immer
geschlossen

Ernst Hammer Baumeister
Else Prler geb Hammer
KKte Kranz gob Hammer
Erna Hammer geb Reinleke
Alfred Erler
Gerhard Kranz
Hans Starke und Frau
fünt Enkelklinder

Halle Wörtbstraßs 17 Berlin
den 2 Januar 1941

Von Beileidsbesuchen bitten wir abzusehen Die Beerdigung

22

Nach Gottes unerforschlichem RatschluBhie iötriſen gang nur 27 Ueber
Mann unser guter Schwager und OnkAlwin Sürtzsch
im 49 Lebensijahre

ihre Verlobung beehren slch anzuzelgen

Ur sel Gothe J Weg ler Hinterbliebenen
Erich 81äske
Georg SläskeMaidenoberführerin an einer RAD Lagerscohule

Andet am Sonnabend dem 4 Januar 1941 um 10 Uhr von der In tiefer Trauer Hans Jodcchim Kr use e S getr 15 and Hiläbarg
grobon Kapelle des G erägleäh hokes a W rege im Namen dor Hinterbliebenen Oberleutnant und Batteriechef w 4 leben Eanzspenden nimmt je Beerdigungesans 5 r werden unse eben Ent enenre 4 entgegen Martha Gürtzsch in einer leichten Flakabteilung z tag dieser Woche nach seinem

unsche sBenchlitz den 30 Dezember 1940

digung findet Freitag dem3 r vom hubthaurs aus statt
beisetzen

Neujahr 1941

Halle a Kurfürstenstrabe I Wer fertigt klelne

Alschlerarhelten
s Off unt F 2986 an Ulrichstr

Am 31 Dezember 1940 Verstarb der Geschäftsführer
unserer Gesellschaft Herr Oberingeniear

Ernst Hammer
In de quahrengent verschied unser lieberVater Bruder hwi Wege poßvaterSchwager und önxe der Schnei ermelster L R

1941
Danksagung

Für die überaus grobe Anteilnahme Liebe und Verehrung 22u Kühn anläßlich des Hinscheſdens unseres teuren Entsohlafenen des eWer Re cereenrreren 9 3 Kentwiar vritt rInhaber des Treudienst Ehrenzeich m 73 Laden D Wagen ZielenUeber 50 Jahre hat der Verstorbene sein ganzes Können In tiefer Trauer O ne mit stumpfen Gute Zelehnungin vorbildlicher Treue und unermüdlicher Schatfenskraft in Seine Kinder et es ung nur auf Alesam Wage mögen allen aageren et Meſſern F et 6
den Dienst unserer Gesellschaft gestellt u e Iavear 1341 emptundenen und berzüchsten Dank auszusprechen SchlüſfelbunsWir werden seiner stets in Ehrfurcht gedenken h s 6 Im Namen der Angehörigen Scheren Nachhilfe Schlüffel und

Suche für 14fähr
Mädchen wöchent

verloren GegenDie Trauerkeler ndet am Januar 1941 Belohnung abzuum 18 Uhr in der großen Kapelle des Gor Hedwig Köppe geb Eggert

Hingst 8 Scheller G m b H Werk wtraudenfriedhofes statt u F den 2 anuar 1941 P W laift en rlohard Vagner Strabe 42 zeugen Deut ch u Mathe rwatit Oſiviertel Stoffweſte
Ang pt r dure ReuſahrsAm 30 Dezember 1940 verstarb nach kurrer Mod Küche Menbe Nein HN Ulrichſtr h abene Weh

h o BHeber Vator Sohwteger v Garnitur 3 Röhr 150 Mk S e rären Sie abOpa h auen ieihwePlötzlich und unerwartet verschled am 31 Dezember 1940 ater nur rennt LgmebiVatt et än Agin Verioren rei el
Betriebsiührer Herr Oberingenieur r e Saret elanbuht Angebote re e eneverſtev ugu e geg e St tomylett Le Leipzigerſtr Akte rertiko ränke uIn tiefer Tr J dunkelgrau und a preit von Thielenpoſt blau aut ſprechTer pod Dank Cutaway Gehrock i eörntreſt ſgalich billig zu und e Geiſtſtraße 53 bis Mebedvlat entflogen Gegen

77 2 5 halb verkaufen er ayeinh des Treudienst Ehrenzeichens i Heieh h äat g e ob lelongerölr 66 en en i wen1 erli en Betriebsführ Gertrud Latzko geb Heller Kontalſtr 14 Fe Stnhlſchlitten Erdgeſchoß e ar dorferftr 2 II I Gottesackerſtt 12
Durch sein Hinscheiden verlieren wir einen Betriebsführer i Teoner e Bppermann Elng Landwebrſtt Kinder zu verk Klaviervon überragendem Können der sich in der langen Zeit seiner Wiineim ILatzro ſfr päge Hackebornſtr 3 Büfett und eine Nah Junge VertauschtGeschaäftsführung stets beliebt machte Er war in Pilicht und zwei Enkelkinder re HBu h 2 gr ma rer Halle H Kl
u ne findet onnabend i f Frieſenſtraße 9 oldene Roſe reundin z schwarrer Siadtkoffer Betr Hetr auserfüllung und Treue ein Vorbild das wir immer in Ehren h e e e 2 h gen Sof lints Ranniſcheſtr 1d ne pitiet um

e traudenfriedhofes aus statt u Sportwagen zu azierg e ustauschrnechrſchthalten werden es ertrau s at Güterbhahnhof verkauf Scheidt Werdet Mitglied der NSB vt 4877 83 k Biedermann Halle
Die Gefolgschaft der Ruf 29801 Burgſtraße 84 gi Ulrichſtraße al Melandstrase ſ8 pt
Hingst Scheller G m b H Bronchinh Co aenterken

bringt bei Housten Katarrhen
der Atmungswege und Bron
chiolverschleimung rasche
linderung Die cusgewählten
vorzöglichen Bestondteile
bewirken ein baldiges Nach
lassen des Hustens und för
dern die Heilung der ent

Nach einem arbeitsreichen Leben entschllef am 31 Dezember
1940 im 71 Lebensjahre mein lieber Mann unser guter Vater
der Strabenbahbner i R

Gustav Hlauk Be örer iHalleche lelstungstähigo und bekannte Geschäfte erleichtorn nach dern ABC Woeswolsor Ihre Einkäufe

et e reehe
In stiller Trauer

Donnerstag den 23 anuer
vorm Uhr

verstelgere ich Moritzzwinger 4
Rest Ja in Halledie im leihhaus Fr Bräutlgam

hier After Markt 32 verfallenenPpfsnder bis Nr 44 347 best aus

7 leimhör e nen Elektro Both oto lenders Buchhanälung Farhenhuus men Sehag erMarie klauk v haben in allen Drogerlen Königsetrass 19 Rut 212 52 Markt 24 am Rlevecupl Mersebg Str ſés Stein n rot
und Kinder W F Kaufholz Neudeutsohs Bücherstube Farbenhuus Spektrum jpl Optik1 4 Sr DHalle 2 Goebenstras 16 z vena pländer Verst elgerung K Ulrichstr 18 neben Ufa Universitsötsring f0 Tel 28507 e 3 e Ponqekor

Die Trauerfeler zur Einäscherung findet am Sonna Radio Bau
Rundfunk Reparaturen

Steinweg 37 Ruf 327 54

Fritseh

dem 4 Januar 1941 mittags 11 30 Ubr in der kleinen Kapelle
des Gertraudenkriedbotfes statt

Alhert Neubhert
Adolt hitier Ring 7

Reileck Buchhandlg

Adolt Gödeke
Optikermelster

Rannische Str ſ3 Ruf 340 8

Otto Siehecke
nennenFritz Freitag

Goietetraße 29

Optikermeistert o helg 60 7h l Obere Lelpalger Str 50 Tel 29277 Heinz Katsch Bernburger Str 19 Immer an Kimmor Steinweg 24 Tot 539 95

Uhroen Ringen u v anderes r richstr F vStatt b a A u Sftfontlich iibia ten gegen Richard etag Sohn Schöler Oéelken Herde Gruden
es erer Anzeige Bearzehlg Etwaige Veberschlüsse icht Kro rme 7x d 30 o er 1940 entsehllef nach la gem schwerem wen re r im Grobe Steinstrabe 76 Talemis e Otto Knoll Nachi E E Achilles

eiden unser Vater der ohlfahrtsamt abgeholt werden e nete re h eipriger Straße gang vel et Max krochen e Büromaschinen Bedarf h Franekest ass 7 Lelpziger Str 65Versteigerfer Schreibmaschin nhaus in er e nHerſmannstrabe 5 Rut 229 42 Belenhaus Bruno Pwris Wilh HeckertEmil Maß
im 63 Lebensjahre

F Herbert
Obvete Gr Steinstr 21 Ruf 253 70

Große Bittan
Bruno Puris

K Virichste 2 dis Domplistte 9

u c
Klelne Uſrichstt 2 bis Domplatz 9 leipriger Strabe 69

Aluminium Kießler
Haſimerkt gegenüber Pröäsidium

Nähmaſchine
ſucht B Schulz

dig Hindenburgſir 57 Ruf 313
ar r255In tiefer Trauer

Eriech Maas und Frau
2

S J e e c S 2 2

Werner Maß und Frau h Kinderwagen h Leine Sr 49 49 Hul 338 70 u 33873 u B
Halle a den 31 Dezember 1940 Korb od and Kinderwagen Wi ermunn Baust F LindenhahnLaureniiusatrahe 6 parterre ſehr gut erhalten gut erh geſucht helm Janssen Papier Köster Soittatrase 20 Königstrobe

zu kaufen geſucht
J Angebote I 1725

H Leipzigerſtr

Damen
Sportſchuhe

Größe 37 38 zu

lledenauer Straße 162

e Morict
Die Trauerfeier zur Einäscherung findet am Freitas dem

3 Januar 1941 12 U
kriedhbotes statt
Steinstrabe
entgegen

Büſchdorf
Hermann Löns

Straße 11 partWintermant

gut erhalten od

Auf 329 33 Ourchschi v Schreld
mesch Papier Brlefumschläge

Herbert Mann
Büromöbest Reparaturen

Gertrauden
glie ko GrobeKranzspenden

Kapelle
Karl Th

zugedachto

r in der groben
Beerd ligungsanstalt

nimmt freundllchst

Leder sohhbe
Gr Steinstr 24 neben Schauburo

Hans Milzurk

Photo Verkauf bedarf

Thomusius Fotohnuus
Gustav Kühlfiuck Geiststrase 43loipaiger Str 521 Teſ 290 68 360 57 n

Üebergangsmant z tx z z uſen geg ſür als siahr re neeel M g n J Große Uirichstrase 55 Te t re I Jungen aufen neuenh B x ax Schultz2 2 tie erſtr t geſn t A ettenhuus Bruno Paris Sehreibmoeschineo Reparaturen Paul Lung 9Skier unt T Klelne Ulrichst 2 dis Domplatz 9 Am Riebeckpioatz Ruf 266 16 festartlrel al 9 Art
Am 27 Perember 1940 verschied im Alter von 71 Jahren St 90 2 Meter Ulrichſtraße e Möbe haus Bitamunn i n

unser ehemaliges Gefolgschaftsmitglied Herr t ger les c J Zoshisch nebr ut erha e t 7r 5 z An bei a faufen rn h le aehlegen Große h 82 u h V Möbel Böttcher H Schnee Nuchtrig rig r t Mann Selbant e iair Daunen ünd Steppdecken e h Srüderstrabe 2
Der Voerstorbene der unserem Unternehmen elt Jahre bracht Verw J 7 e t Bettenhuus Bruno Puris Möbel Myzvtreue Dienste gelelstet hat war während seiner Werkszugehbörig Wenn e Wäooheraus e r 2 215 A Krutz

keit etets ein unermüdlicher auoh von seinen Arbeitskame Vergrößer erlenmagt Weddyv Pönicke Wie h Möhel Philipp Uhrmwechet Grobe Stelnstrabe 58
raden hochgeschätzter Mlitarbeiter Seit dem Jahre 1931 lebte Abpparat ſehr ſchön ſchwrs z S 46 689 x Virſchstt 14 Gr Yrichsit F Poeniseh

v t Größe 42 W her im Ruhestand Sein Andenken werden wir in Ehren halten 3 e geiig Sride Be rufsklei dung e Vier Möhbel Richter en

en reis ver ere Leipziger Str 64Betri Nu narrte x Janſch An arm Harz Ecke Neumerktstraöeehbsführung l Gefolgschaft Lieblaf traße 6 Immer rn Himmer Markt Schindler
Gr Uſtichsitrt 36des Ammonmiakwerkes Mersehburg

r Altsilher
Silhermünzen

Georg Dunkoer Juweller

Möbel Rusche
Große Klausstrab e

7

G Schaihle
Grobe Mökarstraße 26 am Markt

J toße Uhrengeschöstt
Kleine UVirichsirabe 35WUhren Schraut

Schmeerstrasse 7/8

Richurd Voß S

m
EIIEIEEWeddy Pönicke

Leloiger Str 0

Otto Knoll Nachf
leſpriger Straße 36/39

Danksa gung Franz Funm el l Sommer Leloziger Strase rer 7r aFür die vielen Beweise herzlicher Anteilnahme beim Heiw Hal e Leipziger Str 16 elider Grono Gr Ulrichstr 51 Eing Schulstr 2 e
gange unseres lieben Entsohlafenen sagen wir allen hierdurch Geo Owet A25772 Wilh Heckoert NMöbel Wein Wäsche Stickereien
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Mngela annte Folclat
Roman von Willy Harms

3 Fortſetzung
Als wir ins Zimmer traten wo ein Dienſtmädchen

den Kaffeetiſch deckte war mir noch immer zumute
wie vor Bapaume als ich verſchüttet geweſen war
und noch ſtundenlang regungslos im Nachbarunter
ſtand gelegen hatte unfähig auf Fragen vernünftig
zu antworten

Ob ich mich doch täuſchte Narrte mich nur eine
große Aehnlichkeit Jch griff nach der Möglichkeit wie
ein Ertrinkender nach dem Strohhalm verſuchte mir
einzureden daß große Aehnlichkeiten keine Seltenheit
ſeien Der Geſichtsausdruck war etwas anders als ich
ihn in Erinnerung hatte frauenhafter wiſſender

Schenk unſerm durſtigen Gaſt ein Angela Denk
nur er kommt zu Fuß von Warnemünde Aber bei
einem alten Soldaten kommt s eben auf ein paar Kilo
meter nicht an

Habe ich Henning antworten können Mein Ge
ſicht fühlte ich wie eine Maske Mein kindliches Hof
fen es könnte ſich nur um eine Aehnlichkeit handeln
war eben vernichtet worden Henning hatte den Vor
namen ſeiner Frau genannt ein Zweifel war nun
mehr unmöglich Frau Angela ſchenkte mit zitternder
Hand ihrem verſtörten Gaſt den Kaffee ein und der
ſaß mit eingezogenem Nacken da und hätte um alles
in der Welt den Blick nicht heben können Aber ich
mußte mich zuſammenreißen mein Gebaren durfte
nicht auffallen ſonſt ja was war ſonſt Erhielt
ich ſonſt von Henning Utermarck einen Fußtritt
Jagte er mich mit der Reitpeitſche vom Hof Jagte
er Angela hinter mir drein

Nur magere Geſprächsbrocken habe ich am Kaffee
tiſch hervorgeſtottert Zum Beiſpiel von meiner Be

Kkohlenanzünder Wilh Heckert

gegnung mit dem alten Rathſack Grüße für die Uter
marckleute ſeien mir aufgetragen worden von ihm
und ſeiner Tochter Meine Schilderung über die Ver
wechſlung des Profeſſors mit einem Fiſcher mißglückte
kläglich Denn immer dachte ich im Unterbewußtſein
Keine Sekunde lang darfſt du dich gehen laſſen Hen
ning darf nichts merken Sonſt ſtürzt die Decke über
euch ein Sonſt iſt eure Freundſchaft aus

Hatte auch Frau Utermarck das Gefühl daß ſie ſich
mehr an der Unterhaltung beteiligen müſſe Jch
merkte daß die wenigen Worte ſie ſchon rein körper
lich anſtrengten

Jch habe Enke Rathſack gern Sie iſt meine
Freundin

Jch hatte die verrückte Empfindung als wolle Frau
Utermarck eine Art Eigentumsrecht geltend machen
als wolle ſie ſagen Enke Rathſack geht keinen andern
etwas an Natürlich hatte ſie das nicht ſagen wollen
es hätte keinen Sinn gehabt Es klang wohl nur ſo
ſonderbar weil auch Frau Angela mit einer un
geheuren Befangenheit zu kämpfen hatte Oder kämpfte
ſie mit einer Scham Schämte ſie ſich vor ihrem
Mann Oder gar vor mir Alles flutete durch
einander

Henning erzählte in einem neckenden Ton daß ſeine
Frau an dem alten Rathſack einen Narren gefreſſen
habe Die Fiſcherkate ſei ihr ein lieber Aufenthalt
Angela behauptete daß ſie hin und wieder das Meer
ſehen müſſe Aber es ſei nicht ſicher ob der wunder
liche Heilige ſie nicht noch mehr anzöge

Frau Angela ging nicht auf den Ton ihres Man
nes ein Sie ſchloß halb die Augen etwas wie An
dacht war in ihrer Antwort Herrn Rathſack könnte
ich das Letzte ſagen wie dem Meer

Henning wandte ſich an mich Du ſtaunſt Jobſt

Ein Cine Allianz Film der
mit

Aulinger Wilhelm Althaus
und im WMuonschkonzert

loseph Sieber Weih Ferdl

Splelleiftung Eduard v Borsody

zueinander finden

Die Deufsche Wochenschau

Alte
UfaTheater

Werkiags u Sonntagskö n ba

Ilse Werner Carl Raddatz
Heinz Goedecke Jodchim Brennecke Ida Wüst
Hedwig Bleibtreu H H Schaufuß H A Schlettow
Malte Jdeger Walter Ladengast Albert Florcath Elise

Marika Rökk Heinz Rühmann Paul Hörbiger Hans Brauseweffer
Wilhelm Strienz

und das Philharmonische Orchester Berlin

Neukomposifion und musikalische Leitung Werner Bochmann

Dieser fesselnde ganz in der Gegenwart wurzelnde Film schildert
das beweqende Erlebnis zweier junger Menschen die sich an
läfzlich der Olympiacde 1936 in Berlin ineinander verlieben von
einander gefrennt werden und erst nach Jahren im Krieg durch
den magischen Ruf des Wunschkonzertes über den Aefher wieder

Selfen zuvor empfing man von einem Film so sfarke und lebendige
Eindrücke wie von diesem der zu den überragenden und fort

dauernden Schöpfungen unserer Zeit gehört

Erstaufführung morgen Freitog

Promenalle

Geschloss Vorstellungen

Riebeckplatz

vie e Tausend Hollenver

stehen täqlſch im Bannaieses grohen Erleabnlttes

Bon
Ein großer Film um einen

großen Deutschen

Paul Hartmaunn Lil Dagover
Friedr Kuvssler Worn Hinz
Jugendliche zugelassen

Sonn u Werkt 30 00 45
In allen 3 Theutern

Vorverkduf täglich 11 12 und
nachm an der Theaterkasse

Große Urichstr o

Morgen lfetzler Tagl
Paul Hörhiger
in der schönsten Rolle

seines Lebens
Dem ehe August

Ein echter Wiener Volksfilm
wie man ihn nieht schöner

denken kann
Mit

Munde Weifoner Maria
Andergast Mich Bohnen

Rudolf Prack

Albert Bräu

So etwas will Bäuerin ſein Jn ſeinen Worten
aber war keine Spur von Tadel eher Stolz Er hielt
ſeiner Frau die leere Taſſe hin daß ſie ihm von
neuem einſchenkte Ja Angela wir ſind beide einiger
maßen fehl am Platz

Henning ſpielte darauf an daß ihre mißliche wirt
ſchaftliche Lage wohl zum Teil auf das Unvermögen
von Mann und Frau zurückzuführen ſei die Stelle
nachhaltig zu bewirtſchaften Aber das kam mir gar
nicht zum Bewußtſein Der Klang von Angelas
dunkler Stimme war mir noch im Ohr Das Letzte
ſagen Meinte ſie damit daß ich der Freund und
Kriegskamerad Hennings hier mit ihm und ſeiner
Frau am Tiſch ſaß als wäre es das Natürlichſte von
der Welt Wollte ſie mir zu verſtehen geben daß dieſe
Tatſache das Letzte war was ein Menſchenkopf an
Unmöglichem nur erſinnen konnte

Da ging die Tür auf Ein Mädchen mit einem
Schulranzen trat ein und gab mir ſcheu und linkiſch
die Hand

Das iſt unſere Noje ſagte der Bauer und tät
ſchelte ihr die Backe Sonntags heißt ſie Leonore

Blutübergoſſen verlegen wie ihre Tochter ſaß
Frau Utermarck da Jch war ſo kindlich und dumm
daß ich dachte Nun fühlt ſie die Scham über meine
Anweſenheit noch ſtärker muß ſie ſich nicht nur ver
ſtecken vor ihrem Mann ſondern auch vor ihrem Kind
Ja das habe ich gedacht und glaubte wohl ein guter
Pſychologe zu ſein der die Gedanken hinter der Stirn
eines andern leſen könne Von den wirklichen Zuſam
menhängen habe ich nichts geahnt Aber auch ſo war
die Lage unhaltbar

Frau Angelas Arm flog als ſie die Kanne nahm
um die Taſſesder Tochter zu füllen Sie ſchob für Noje
einen Stuhl an den Tiſch daß ſie nun zwiſchen ihrer
Mutter und mir ſaß Das war Abſicht Der Menſchen
kenner Jobſt Lorenz mutmaßte daß Frau Angela eine
Schranke bauen wollte er wußte nichts davon daß ſie
die mit niedergeſchlagenem Blick ihm ſchräg gegenüber
ſaß überhaupt nicht fähig war bewußt zu denken daß
ſie wie ein Automat nur mechaniſche Bewegungen ver
richten konnte

Henning erzählte daß Noje in der Schule tapfer
ihren Strang zöge Aber viel ſei in einer einklaſſigen
Dorfſchule nicht zu erreichen Sie müßten ſich wohl
bald mit dem Gedanken vertraut machen Noje nach
Roſtock in Penſion zu geben und hätten dann nur noch
ein Ferienkind

Donnerstag 2 Januar 1941

Mir fiel auf daß Frau Angela ihren Mann nicht
aus den Augen ließ Sie will ſich überzeugen ob er
noch unbefangen iſt ſtellte der lächerliche Detektiv in
mir feſt Er glaubte auch die demütige Bewegung
mit der ſie den Aermel ihres Mannes berührte ihn
fragte ob ſie ihm noch eine Schnitte ſtreichen ſolle auf
das Konto ihres ſchlechten Gewiſſens ſetzen zu ſollen

Jch will ſchon meinen Teil kriegen ſagte Hen
ning Sorg lieber für unſern Gaſt es ſcheint mir
als ob es Joſt bei uns nur mäßig ſchmeckt

Da überfiel mich wie eine Lawine der Gedanke
daß unſer Beiſammenſein eine nicht zu überbietende
Unehrlichkeit Henning gegenüber war Von Rechts
wegen das heißt von dem Recht des allereinfachſten
Anſtandes hätte ich zu ihm ſagen müſſen Deine Frau
und ich ſpielen vor dir und mit dir Komödie und du
ſollteſt mich beim Genick packen und aus der Tür
werfen Mindeſtens hätte ich aufſtehen und mich ſtill
ſchweigend entfernen müſſen

Warum ich es nicht tat Aus Furcht Jch will
mich nicht ſchlechter machen als ich bin Den Mut
dazu hätte ich ſchon aufgebracht Denn es war eine
offene Frage wozu mehr Mut gehörte ob zum
Bleiben oder Gehen Aber wenn ich ging zerſplitterte
die durch Blut und Not geſchmiedete Kameradſchaft
mit Henniag Und Frau Angela Wenn ich ging
blieben hinter mir Scherben zurück Eheſcherben

Alſo weiterſpielen Weiter die heiße Maske tragen
Ob Frau Angela einen Ausweg wußte Sie

ſtrich Noje über das Haar
Freu dich mein Kind

Sie meinte wohl die Ferien die morgen begannen
und von denen eben die Rede geweſen war Sonſt
war kein Grund zum Freuen vorhanden

Da trafen ſich unſere Blicke Oevelgönne dachte
ich Sie auch Ließ ſie darum langſam die Lider
fallen Oder hatte ſie den Aufruhr in meinem
Innern bemerkt Haltung Wir müſſen den Weg
zu Ende gehen Meinte ſie das Aber es war
ſchlechthin ein Unding daß ich mit der Frau meines
Freundes ein Zeichen des Einverſtändniſſes tauſchte

Jch war in einer furchtbaren Sackgaſſe

Fortſetzung folgt

u e Baum PBieclebummi Veberschun

Meine Geschäftsräume bleiben
am 3 u 4 Januar wegen
Inventur geschlossen

3 Woche H Schoening
Emaille Glas Porzellan
Halle Saale Große Ulrichstraße 57

Gliederreißen
Gicht Schmerzen
Frau Marie Lorenz Private
Wien 23 Fiſchamend J W 227
ſchreibt am 25 1 40 Seit
Jahren litt ich an Glieder
reißen u gichtiſchen Schmerzen

W in den Kniegelenken ſo ſtark
daß ich zeitweiſe einen Stock benützen mußte
Schon nach Verbrauch weniger TrineralOval
tabletten konnte ich nachts wieder ſchlafen u heute
nach wenigen Monaten ſind die Schmerzen bereirs
ganz verſchwunden u kann mit meinen 62 Jahren
u 106 kg Körpergewicht marſchieren wie früher
Bei Gicht Rheuma Jschias Hexenſchuß Erkältungskrank
heiten Grippe Nerven u Kopfſchmerzen helfen die hoch
wirkſ Trineral Ovaltabletten Sie werden auch v Herz
Magen u Darmempfindlichen beſt vertragen Mach Sie

Die nheusaste WVoehensenau

Ringtheater

Ab Preitag
in Meistervwerk

der Terra

JudIm Ritterhaus
Hans Albers Käthe Dorsch

Sybille Schmitz

Trenck der Pandur

Täglich 30 00 30 Uhr
Für Jugendliche zugelassen

Ferdinand Marian
Heinrich GeorgeWerner Kraub6
Bugen Klöpfer

Hans Moser Paul Hörbiger

Wiener Geschichten
We neueste Wochensehau

Täglich 30 00 30 Uhr
Jugendl üb 14 Jahre zugelassen

vorstellung jedoch nur

Geschlossenevorstellungen
Vorverkauf tägt 11 12 Uhr u
nachm an der Theater kasse

deutscher Filmkunst
Der erfolgreiche Grobtilm

Süß
mit der groben Besetzung

Kristina Söderbaum

Jugendliche über 14 Jahre
haben Zutritt zu der Abend

Begleitung der Eltern
Woerktags 00 und 30 Uhr
Sonnag drei Vorstellungen

2 45 00 und 30 Uhr

ſof ein Verſuch Origpckg 20 Tabl nur 79 Pfg Jn all
Apoth erhältl o Trineral GmbH München C 27 39
Verl Sie koſtenl Broſch Lebensfreude durch Geſundheit

Beachten Sie bitte
die Kleinanzeigen

An
e

i

Große Ulrichſtraße 26 Fernruf 340 43

Volksbildungsstätte
Der 2 Winterarbeitsabſchnitt der Volksbildungs

ſtätte Halle beginnt am 15 Januar Anmeldungen zu
den unten bezeichneten Kurſen werden bis 10 Januar

r in der Kartenverkaufsſtelle IGr Ulrichſtraße 26 und in der Volksbildungsſtätte und
Muſikſchule Dorotheenſtraße 1
A Sprachkurſe Jtalieniſch Spaniſch Franzöſiſch Eng

liſch Flämiſch Walloniſch Holländiſch Ruſſiſch für
Anfänger und Fortgeſchriitene
Kurſe in Deutſch Stillehre und Rechtſchreibung
Rechnen Elementarrechnen und höhere Rech
nungsarten

in Preis 6 RM für je 10 Abende bei Erreichungder Mindeſtteilnehmerzahl 15
B Muſikſchule Die Muſikſchule erteilt Unterricht auf

allen Orcheſterinſtrumenten Klavier Harmonika
chromatiſch und diatoniſch Laute Gitarre Man

doline Blocxfflöte Zither in Stimmbildung Muſik
lehre und Gemeinſchaftsmuſizieren Ausbildung
vom Anfang bis zur Reife durch Lehrkräfte der
Reichsmuſikkammer Eintritt jederzeit für

Augen zeugen
Jugerdliche nicht zugelassen

Sonn u Werkt 30 5 30

Schauburo
2 Woche

Die große Film und Bühnen
schau ist ein

Persönliches Gastspiel der
berüh ntesten russischen

Künstler Kapelle

Heues Programm

Teveeuogel

ununterbrochen

Achtung Vorverkauf täglich II 12 Uhr wegen der
Märchenveranstaltungen jedoch am Freitag
3 Januar und Sonnabend 4 SJanuar ab 12/ Uhr

Hierzu der bahnbrechende

keeute In
C 2Ein Prof Carl Froelich Filmvom Frühlingserwachen doer

Liebe mit
Heinrich George

W alenDas für Sonntag den 5 Januar Anioi p der letzt Vorverkauf täaleh 11 12 Uhr
1941 angeſetzte Fußball Polalſpiel on der letzte
findet erſt am Sonntag dem 12 Ja Hans Mosors Grobgim o
nuar 1941 ſtatt da der endgültige
Gegner erſt am Sonntag dem 5 Ja

nuar 1941 feſtgeſtellt wird

Für Jugendliche nicht gestattet
t 2 UhrFrieciericus Se

Abert lieven Sabine Pelers
Manieluise Claudius Pet Voh

I

Tuglich 15 00 50 Uhr

Bitte verlangen Sie bei dem

die den Unfall Leipziger StrStadttſecten La e Brauhausstr am Sonnabend

9 98 J 2 T13 25 Uhr beobachteten werden um C Arbeitskreiſe Geplant ſind Kurſe in PhotographieHeute Donnerstag Anfang I Vhr

Ende 202 Ubr B 2922 an HN Ulrichstrabe
ihre Anschrift gebeten Angeb unt

Kinder vom 8 Lebensjahr an und für E rwachſene
Unterricht nach Wahl in Gruppen oder einzeln

Poekev Muſikkurſe werden laufend eingerichtet Anmel
28 12 dungen auch für Singen im Chor erbeten

ren für Anfänger und Fortgeſchrittene Modellie
ren Arbeiten in Pappe Holz und Metall FreiHänsei und Gretel

Märchenoper v Engelbert HumperdinckFreitag Lenlaag 14 Ubr Ende 16 Uhbr

Schneeweißchen u Sosavrot
Weihbnachtsmärchen von Herm Stelter
Abends keine Vorstellung wegen Vor
bereitungen zu Fidelio

schleimung
Asthma den bewährten

früher Dellheims
Lungentee RM
allen Apotheken zu
Halle

le leben länger

Bergond Brust und Lungentee
Brust und
1 19 In

Bestimmt Adler Apotheke in

handzeichnen Preis 6 RM für je 10 Abende
3 9 bei Erreichung der Mindeſtteilnehmerzahl 29arum s en e Bei Minderbelegung einzelner Kurſe geringer

Trinken Sie bei Heiserkeit Ver
Bronehialkatarrh

Aufſchlag

n unſere Fnzeigen Kunden
Wir bitten unsere Anzeigenkunden uns die
Texte möglichst schon am Vortage des

hs PErscheinungstages gaufzugeben spä
testens aber am Erscheinurgstage bis

haben

wenn Sie
Arterlenverkalkung Bluue Eilboten un aneroree 9 Uhr Ssonnabends bis 9 Uhr Für

die nach dieser Zeit eingehenden Aufträge
kann die Gewähr für die Aufnahme am

fernhalten Empfehle Kur mit

blanurün Wagner Artertal en e re
Packung 59 und 40 RM liches Neues Jahr
Drogenh O Ballin junLeipziger Straße 63

Telefon 389

Hast Du einen
Magenfehſler

Trinke einen
Likendeeler

80
Jahre

Meiner werten Kundschaft in Stadt fir bitten unsere Anzeigenkunden um

ohannes KaufUhrmacher Teutschenthal
Uhren Gold und Silberwaren

Kraege Co Könnern
inhaber Hans Hanisch

Likörfcabrik Weingroßhandlung Dampfdoestillation
Alleinige FabrKanten des berühmten Magenkkörs F

Likencddeeler D

leichen Tage nicht übernommen werden

nach Beachtung unserer Annahme Fristen

a Anzeigen Abteilung der
Hallischen Nachrichten

Telefon 389
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Des Führers Neujahrs Botschaft an das deutsche Volk

1941 das Jahr entſcheidender Siege
Jn dieſem Kriege ſiegt nicht das Glück ſondern endlich einmal das Recht Dank an die Front und die Heimat

Berlin 1 Januar Der Führer hat zum
Jahreswechſel folgenden Aufruf erlaſſen

Nationalſozialiſten Nationalſozialiſtinnen
Parteigenoſſen

Ein inhaltſchweres Jahr deutſcher Geſchichte iſt zu
Ende Die gewaltige Einmaligkeit der Ereigniſſe ihre
umwälzende Bedeutung für die künftige Entwicklung
der Menſchheit wird in vollem Ausmaß erſt ſpäteren
Generationen bewußt werden Wir die wir die Ge
ſchichte dieſer Zeit aber erleben können uns des
Eindrucks nicht erwehren daß das Walten der Vor
ſehung ſtärker iſt als die Abſicht und der Wille ein
zelner Menſchen Die Götter ſchlagen nicht nur die
zu ihrem Verderben Beſtimmten mit Blindheit ſon
dern zwingen auch die von der Vorſehung Berufenen
Ziele anzuſtreben die zunächſt oft weit außerhalb
ihres urſprünglichen eigenen Wunſches liegen

Als das deutſche Volk nach jahrelangem Zu
ſammenbruch moraliſch auf das tiefſte gedemütigt
wirtſchaftlich verelendet und verkommen durch den
Nationalſozialismus geeint den Weg ſeiner Wieder
geneſung fand waren Führung und Volk entſchloſſen
die Zukunft der Nation mit den Mitteln friedlicher
Arbeit und durch den Appell an das Rechtsgewiſſen
der anderen zu geſtalten Aber ſchon ehe im Jahre
1933 die Machtübernahme ſtattfand verkündeten die
Feinde des Reiches in zahlreichen ſchriftlichen und
redneriſchen Kundgebungen ihren Entſchluß jede
Wiederaufrichtung des deutſchen Volkes mit
allen Mitteln verhindern zu wollen Sie
ſetzten nach dem 30 Januar 1933 dieſe Warnung auch
ſofort in die Tat um
ihrem infernaliſchen Haß

Ohne jeden Grund nur aus
gegenüber dem deutſchen

z äVolk begannen ſie mit ihrer neuen wüſten Hetze und
riefen zum Boykott nicht nur der deutſchen Waren
ſondern vor allem auch des deutſchen Menſchen auf
Die demokratiſchen Zeitungen ſelbſt kleinſter Län
der ſahen es als ihr Vorrecht an die größte mittel
europäiſche Macht Tag für Tag zu beſchimpfen die
führenden Männer dieſes Volkes mit beleidigenden
Ausdrücken zu bekegen das Regime entweder zu ver

ſpotten oder zu verleumden und zu militäriſchen Ge
waltakten gegen das Reich aufzuputſchen

Jeder Verſuch einer Verſtändigung oder gar
einer Rüſtungsbegrenzung wurde von den
verbrecheriſchen Elementen der kapitaliſtiſchen Demo
kratien mit Zorn oder Hohn zurückgewie
ſen Jede Forderung nach Gleichberechtigung des
deutſchen Volkes mit unverhülltem Zynismus abge
lehnt 15 Jahre lang haben ſie vorher das demokra
tiſche Deutſchland das ohnehin nur um Gnade win
ſeln ſtatt ſein Recht zu fordern verſtand nieder
gehalten und mit der ganzen Rückſichtsloſigkeit pluto
kratiſcher politiſcher und wirtſchaftlicher Schieber
ausgeplündert und ausgepreßt Das neue Deutſch
land das entſchloſſen war dieſe das Volk und Land
zum totalen Ruin führende Erpreſſung nicht mehr
länger zu dulden erweckte daher ihren beſonderen
Zorn und Haß Charakterloſe Emigranten verban
den ſich mit den das Reich verlaſſenden jüdiſchen Pa
raſiten verdächtigten das deutſche Volk und ſeine
Führung und halfen ſo mit jene Pſychoſe zu erzeu
gen die früher oder ſpäter zum Krieg führen mußte

Jahrhundertelang haben nun einige Völker an
der Spitze Engländer die Welt mjt ihren Krie
gen überzogen und mit Gewalt zuſammengeraubt
weſſen ſie habhaft werden konnten große Millionen
Völker unterjocht und verelendet und ſolcherart ihre
ſogenannten Weltreiche aus Blut und Tränen ge
baut So richteten ſie jene Welt ordnung auf die
ſeitdem nach ihren eigenen ebenſo eiskalten wie ſpott
vollen Erklärungen aus Be ſitzenden und Habe
nichtſen beſteht Obwohl ſie nun ſelbſt tatſächlich
im Beſitz der größten Bodenſchätze der Welt ſind ge
lingt es ihnen dabei noch nicht einmal der Not in
ihren eigenen Völkern Herr zu werden Jn Staaten
die kaum 10 Menſchen auf den Quadratkilometer zu
ernähren haben die alle Rohſtoffe der Welt ihr eigen
nennen ſind 10 und 12 Millionen Erwerbsloſe d h

vom menſchlichen Glück Ausgeſtoßene und das alles
nur weil die Gewinnſucht Korruption Trägheit
aber auch Dummheit der Herrſchenden in dieſen
plutokratiſchen Demokratien alle Methoden und
Maßnahmen ablehnen die dem ſchrankenloſen Egois
mus des einzelnen Hemmungen auferlegen könnten
zugunſten des Lebens der Geſamtheit

Sie wollten Krieg um jeden Preis
Dieſe Elemente die als führende politiſche Per

ſönlichkeiten in den demokratiſchen Ländern zugleich
auch Jnhaber und Aktienbeſitzer der Rüſtungsindu
ſtrien ſind glaubten außerdem und glauben es auch
heute noch daß der Krieg die größten Geſchäfts
mög lichkeiten mit ſich bringt Vor allem ein
langer Krieg Denn es liegt in ihrem kapitaliſti
ſchen Jntereſſe die Jnveſtierungen ihrer Gelder eine
möglichſt lange Zeit auswerten zu können So iſt es
zu begreifen wenn z B einer der Hauptrüſtungs
induſtriellen in England der nunmehr verſtorbene
Miſter Chamberlain vom erſten Tag an ſofort er
klärte daß dieſer Krieg für England mindeſtens drei
Jahre dauern müſſe So iſt es zu verſtehen wenn
andere demokratiſche Machthaber wiederum in der
wirtſchaftlichen Seite der Beteiligung am Kriege die
größte Chance für ihre Länder erblicken und kein
Hehl daraus machen daß ihnen jeder Friede der Ver
ſtändigung d h ein vernünftiger Ausgleich der
Völkerintereſſen verhaßt iſt weil dies den dividenden
hungrigen Rüſtungsintereſſenten die ſubſtantiellen
Vorausſetzungen entziehen würde Die Völker ſelbſt
aber ſind dieſen demokratiſchen Heuchlern wie früher
ſo auch heute gänzlich gleichgültig

Letzte Friedensbemühungen
So iſt es auch zu verſtehen daß mein Verſuch im

Jahre 1939 den Ausbruch des Krieges mit
Frankreich und England zu verhindern in der
ganzen demokratiſchen Welt nicht nur eine eiſige
Ablehnung erfuhr ſondern einen geradezu
wütenden Entrüſtungsſturm auslöſte Daß
dieſer Krieg ohne jeden Grund Millionen Menſchen
Leben und Geſundheit koſten konnte daß er blühende
Gebiete in Ruinenfelder verwandeln mußte war den
demokratiſchen Finanzmännern gleichgültig Für ſie
ſtand nur das unterdes in Rüſtungsbetrieben
inveſtierte Kapital auf dem Spiel ſowie die Sorge
durch das Ausbleiben weiterer Aufträge die Gewinne
wieder zuſammenſchmelzen zu ſehen Um ihre Abſich
ten dabei zu maskieren mußten ſie mit Hilfe ihrer
Preſſe einen Lügen und Verdummungsfeldzug ohnegleichen organiſieren Denn
wenn die Völker begreifen würden daß dieſer Krieg
überhaupt nicht notwendig war daß weder England
noch Frankreich die geringſte Forderung erhalten
hatten dann könnte die Gefahr entſtehen daß die
ſehend gewordenen Völker ihre demokra
tiſchen Verderber ſelbſt zur Verantwor
tung und Rechenſchaft ziehen So mußteman und muß auch heute noch den Völkern mit der
ebenſo dummen wie infamen Lüge kommen das

Deutſche Reich oder Jtalien wollten die Welt er
obern während in Wirklichkeit die tatſächlich ſchon
beſtehenden Welteroberer Kriege brauchen um ihre
Kapitalien noch höher als bisher zu verzinſen Dieſe
Welteroberer ſind aber gerade jene Staaten die an
Deutſchland den Krieg erklärten Deutſchland ſelbſt
hat weder an Frankreich noch an England die ge
ringſte Forderung geſtellt Noch am 6 Oktober 1939
habe ich Frankreich und England eingeladen gemein
ſam mit Deutſchland die Wafſen niederzulegen und
ſtatt den europäiſchen Kontinent im Jntereſſe außer
europäiſchen Faktoren zerſtören und ausbluten zu
laſſen in gemeinſamer Arbeit einen vernünftigen
Wiederaufbau anzuſtreben Es blieb dies vergeblich

Damit traten wir in das nunmehr abgelaufene
Jahr ein

Es gehörte deshalb auch zu den Praktiken der de
mokratiſchen Kriegsverbrecher jeden deutſchen Frie
densſchritt ihren Völkern von vornherein als Schwäche
hinzuſtellen Als wir jahrelang die unausgeſetzten
demokratiſchen Hetzangriffe unbeantwortet ließen er
klärte man Deutſchland wage nicht auch nur in eine
Kontroverſe mit den mächtigen Staaten des Weſtens
einzutreten Als die fortgeſetzten Kriegsdrohun
gen von Deutſchland keine Erwiderung fanden ſagte
man dies ſei das Zeichen daß Deutſchland unfähig
ſei infolge ſeiner inneren Schwäche überhaupt einen
Krieg zu führen Als wir die Boykotthetze die
fortgeſetzten Angriffe auf deutſche Konſulate das
Herabreißen deutſcher Fahnen uſw unbeantwortet
ließen verſuchte man dies als Zeichen der Ablehnung
des heutigen Regimes durch das deutſche Volk zu er
klären Als endlich der Krieg beginnen ſollte da
wurden meine letzten Bemühungen den Frieden zu
erhalten abgetan mit dem triumphierenden Geſchrei
es ſei nunmehr erwieſen daß Deutſchland ungerüſtet
wäre und daß man es daher jetzt oder nie mit Leich
tigkeit vernichten könnte Ja als endlich der erſte der
von den demokratiſchen Brandſtiftern vorgeſchickte
Staaten Polen in 18 Tagen zuſammengeſchlagen und
vernichtet war und Deutſchland abermals ſeinen
Wunſch nach Frieden ausſprach da wurde gerade in
dieſer Friedensſehnſucht der Beweis erblickt
daß Deutſchland ſelbſt im Zweifel ſei und mit ſchlot
ternder Angſt den britiſch franzöſiſchen Angriffen im
Weſten entgegenſehe So war es und ſo iſt es noch
heute Ob wir nun aus Angſt oder aus Verantwor
tungsbewußtſein 1939 und 1940 unſere Friedensſchritte
unternommen hatten iſt unterdes weltgeſchichtlich be
reits zur Genüge geklärt worden Das Jahr 1940 hat
Entſcheidungen gebracht wie ſie in der Geſchichte
der Völker in ähnlichem Ausmaße und Tempo noch
nie ſtattgefunden hatten

Die Siege in Norden und Weſten
Der Verſuch Mr Churchikls durch eine Ueberrum

pelung ſich in Norwegen feſtzuſetzen der vor allem
dank ſeiner eigenen Schwatzhaftigkeit noch gerade zur
rechten Stunde zu unſerer Kenntnis kam führte zum
Zuſammenſtoß in dieſem Lande Jn wenigen Wochen
hat die deutſche Wehrmacht haben unſere Soldaten
dieſe Frage gelöſt Obwohl die franzöſiſchen und eng
liſchen Jnvaſionstruppen auch dort unter den un
günſtigſten Bedingungen für Deutſchland überall
vernichtend geſchlagen und endlich aus Norwegen
hinausgetrieben worden ſind brachte es vor allem die
britiſche Propaganda fertig den Kampf um Norwegen
als einen deutſchen Mißerfolg hinzuſtellen ja gerade
z in ihm einen Bweis zu ſehen für die mangelnde

usrüſtung des deutſchen Soldaten für die fehlende
Schlagkraft der deutſchen Verbände für die ſchlechte
Führung der deutſchen Wehrmacht und für die nach
laſſende Moral des deutſchen Volkes

So belogen und beſchwindelt ſchickten ſich die
Alliierten Anfang Mai an zunächſt Belgien und
Holland zu beſetzen um ſo den Krieg an die deut
ſche Grenze zu tragen Am 10 Mai trat die deutſche

Wehrmacht dieſen Machenſchaften entgegen erfüllt von
dem Entſchluß nunmehr im Weſten die endgültige
Entſcheidung zu erzwingen Fünf Tage ſchon brach
ten Holland zur Kapitulation nach weiteren zehn
Tagen hat die belgiſche Armee die Waffen geſtreckt
Sechs Wochen nach Beginn der Weſtoffenſive aber gab
es keine franzöſiſche Armee mehr die in der Lage ge
weſen wäre noch irgendeinen Widerſtand zu leiſten
Wenn britiſche Propagandiſten die Lage ſo hinzuſtellen
verſuchen als ob Frankreich den Krieg gänzlich unnot
wendigerweiſe abgebrochen hätte dann iſt dazu nur
folgendes zu ſagen

Die erſten Verbände die den Kampf ab
brachen waren die engliſchen Diviſionen
Vom Moment nuſeres Angriffes im Weſten hatte dieſe
britiſche Armee nur den einen Gedanken ſchleunigſt
das Feſtland zu räumen und zu dem Zweck die not
wendige Deckung durch Holländer Belgier und Fran
zoſen ſicherzuſtellen Genau ſo wie ſie wenige Wochen
vorher in Norwegen die norwegiſche Armee nur als
Schutztruppe für ihren eigenen Rückzug anſah ſo nun
mehr ihre Verbifndeten in Frankreich und Belgien

Als die franzöſiſche Regierung um Frieden bat gab
es keine franzöſiſche Truppe mehr aber vor allem
es gab ſchon längſt keine engliſche Gerade dieſe hatte
während Frankreich noch kämpfte als erſte beſchlennigt
verſucht über Dünkirchen zu fliehen Auch ſonſt
brach im Zug dieſer geſchichtlichen Auseinander
ſetzung das propagandiſtiſche Lügenge
bände der demokratiſchen Kriegshetzerzuſammen Während ſie noch wenige Wochen vor
her verſicherten daß über eine Million Engländer auf
dem Kontinent ſeien ſtellte es ſich nun heraus daß es
ſtatt einer Million nur 1228 Diviſionen geweſen ſind So
haben ſie ihre eigenen Angehörigen und die Völker
ihrer Verbündeten betrogen Der Feldzug im Weſten
hat nicht nur für eine andere ſehende Welt ſondern auch
für die deutſche Führung und das deutſche Volk die
Güte der neuen deutſchen Wehrmacht erwieſen Der
deutſche Soldat iſt in erhöhtem Ausmaß heute wieder
das was er ſtets geweſen war Heer Marine Luft
waffe und SS Verbände wetteiferten miteinander im
Einſatz und in den Leiſtungen Die Führung genügte

Abrechnung
Sofort nach Beendigung des Feldzuges im Weſten

habe ich neuerdings dieſes Mal an England
den Wunſch gerichtet den an ſich ſinnloſen
Krieg zu beenden und Europa und ſeinen Be
wohnern das weitere Leid eines ſolchen Kampfes zu
erſparen Die Antwort entſprach den Jntereſſen
derer die ſie gaben Eine Welle von Wut und
Empörung erfaßte die kapitaliſtiſchen Kriegsver
diener aller Demokratien der Gedanke an eine
Völkerverſtändigung die mit einem Schlage ihre
Kriegs und Rüſtungsgeſchäfte beendet haben würde
regte ſie dermaßen auf daß ihre britiſchen Haupt
redner mit jenem Haß und Zorn den Gedanken einer
Kriegsbeendigung abtaten den zu allen Zeiten die
Finanzgewaltigen dann bekämpfen wenn am heilig
ſten Gut das ſie auf dieſer Welt beſitzen gerührt
wird nämlich an den Jntereſſen ihres Kapitals
Und wenn ſie heute ihren allmählich unruhig wer
denden Völkern verſprechen daß ſie nach dem Kriege
auch nicht abgeneigt ſeien für ſo etwas wie Volks
gemeinſchaft einzutreten oder ſich um die Jntereſſen
der verelendeten eigenen Maſſen zu kümmern dann
beweiſt das nur die Skrupelloſigkeit dieſer demokra
tiſchen Kriegsverbrecher mit der ſie wenigſtens für

den höchſten Anſprüchen Die Tapferkeit des deutſchen
Mannes war wie zu allen Zeiten über jedes Lob er
haben

Allein auch die Heimat hat einen großen An
teil an dieſem gewaltigen Erfolg Alle
Organiſationen der Partei und des Staates be
währten ſich auf das höchſte Zahlreiche Helfer und
Helferinnen ſtanden im Dienſte unſerer Krieg
führung Zu den Rieſenorganiſationen des Reichs
arbeitsdienſtes der Organiſation Todt der
SA des Reichsluftſchutzbundes uſw kamen
die nicht minder großen des Roten Kreuzes ſowie
der National ſozialiſtiſchen Fürſorgeverbände Das Kriegswinterhilfswerk1939/40 wird das kann heute ſchon erklärt werden

dieſen Eindruck nur verſtärken Allein auch die
Arbeitsfront in der Heimat hat ungeheure Leiſtungen
vollbracht An der Spitze ſtehen hier die M il
lionen Armeen unſerer Rüſtungsarbeiter und unſeres Land volkes und über allem die
Millionenarmee der im Kriege tätigen deutſchen Frau

mit England
einiger plutokratiſcher Kapitaliſten überwunden und
an ihre Stelle das Zeitalter des Volkes geſetzt Wenn
die Herren Churchill und ihr kapitaliſtiſcher Anhang
nun erklären in einer ſolchen Welt nicht leben zu
können dann werden ſie dadurch nicht die deutſche
Welt vernichten ſondern früher oder ſpäter ihre
eigene ſtürzen um auch dort den eigenen Völkern
die Freiheit zu geben J m Kampf der pluto
kratiſchen Vorrechte gegen national
ſozialiſtiſche Volksrechte werden dieletzteren erfolgreich ſein Jn dieſem
Glauben treten wir in das Jahr 1941 ein

Unbeſchränkter Luftkrieg
An unſerer Seite ſteht ſeit Anfang Juni dieſes

Jahres das faſchiſtiſche Jtalien Es iſt genau ſo ent
ſchloſſen wie wir es ſind den von einer bornierten
demokratiſchen Oberſchicht dem italieniſchen Volke
noch beſonders erläuterten Krieg aufzunehmen und
durchzuführen Sein Kampf iſt auch unſer Kampf
ſeine Hoffnungen ſind die ünſeren Der Glaube der
Kriegsmacher durch einzelne Aktionen am Ausgang

die Zukunft etwas verſprechen was ſie in der Ver
gangenheit nie gekannt haben und in der Gegenwart
nicht nur nicht kennen ſondern ſo haſſen daß ſie
ſchon deswegen Deutſchland den Krieg erklärten

Damit findet nun der Krieg ſeine Fortſetzung
bis zur Vernichtung dieſer verantwortlichen Elemente Daß die deutſche Wehrmacht
gut iſt hat ſie bewieſen daß ſie aber in den kom
menden Monaten noch beſſer ſein wird iſt unſer
Entſchluß Er wird mit fanatiſcher Gewiſſenhaftig
keit und mit unermüdlichem Fleiß verwirklicht Das
Jahr 1941 wird das deutſche Heer die deutſche
Marine und Luftwaffe in gewaltiger Verſtärkung
und in verbeſſerter Ausrüſtung antreten ſehen
Unter ihren Schlägen werden dann die letzten
Phraſen der Kriegsverbrecher zuſammenbrechen und
damit endlich die Vorausſetzungen eintreten für eine
wirkliche Verſtändigung der Völker

Vernichtung der Anruheſtifter
Nationalſozialiſten und Nationalſozialiſtinnen
Jhr kennt die Geſchichte unſeres inneren Ringens

Auch hier mußten erſt gewiſſe Schichten beſeitigt
werden ehe eine wirkliche Zuſammenarbeit der
Menſchen in unſerem Lande ſtattfinden konnte Es
iſt nach außen leider nicht anders
tiſchen Kriegsintereſſenten die ſeit
vielen Jahrzehnten die Welt in Unruhe verſetzen
und die Völker in immer neue Kriſen ſtürzen
müſſen vernichtet werden

Es iſt unſer unerbitilicher Entſchlußdieſes Gericht ſtattfinden zu laſſen auf
daß Europa wieder ſeinen inneren Frieden findet
Was immer auch eintreten mag Deutſchland wird
mit kühler Entſchloſſenheit alle Schritte vollziehen
die zur Erreichung dieſes Zieles notwendig ſind
Jede Macht die von dieſen Demokratien ißt wird
daran ſterben Wenn Herr Churchill und ſeine inter
nationalen demokratiſchen Genoſſen heute erklären
daß ſie ihre Welt verteidigen und daß ihre Welt
neben der unſrigen nicht ſein kann dann iſt das nur
ihr eigenes Unglück Die deutſche Welt hat genau
ſo wie die italieniſche das Zeitalter der Vorrechte

Die demokra

des Ringens etwas ändern zu können iſt kindiſch
Herr Churchill hat ſchon eine große Anzahl von ſo
genannten Siegen erzielt die ſich ſpäter noch
immer als ſeine Mißerfolge herausſtellten Herr
Churchill war ja auch der Mann der plötzlich
den unbeſchränkten Luftkrieg als das große
Geheimnis des britiſchen Sieges erfand Dreiein
halb Monate lang hat dieſer Verbrecher deutſche
Städte durch Nachtangriffe wahllos mit Bomben be
werfen laſſen Brandplättchen auf Bauerndörfer ge
ſchüttet und wie es die Bewohner der Reichs
hauptſtadt wiſſen beſonders Lazarette als Ziele
angegeben Daß die deutſche Wehrmacht dreieinhalb
Monate nicht antwortete befeſtigte im Gehirn dieſes
Mannes die Meinung er hätte nun endlich die Me
thode gefunden in der er Deutſchland überlegen ſei
und mit der die deutſche Wehrmacht ihm nicht ant
worten könnte Jch habe dieſer menſchlichen Grau
ſamkeit die militäriſch nur ein Unfug war dreiein
halb Monate lang zugeſehen Allerdings immer
wieder mit der Warnung daß eines Tages die Ver
geltung kommen würde Die demokratiſchen Brand
ſtiſter hatten für dieſe Warnung nur ihr alt
bekanntes Gelächter übrig Sie ſprachen vom
reizenden Krieg der fröhlich ſtimme und zu

dem man nur jeden beglückwünſchen könne Sie
brachten eingehende Schilderungen der Wirkung
ihrer Bomben auf die deutſche Bevölkerung und auf
die deutſche Wirtſchaft uſw Nun war die einzige
Wirkung dieſer Angriffe nur die ſich allmählich
ſteigernde Verbitterung im deutſchen Volk die Hoff
nung daß einmal die Vergeltung kommen würde
und bei der Führung der Entſchluß mit dieſer ein
ſeitigen Kriegführung endlich Schluß zu machen Jm
Monat Mai hat England mit ſeinen Angriffen
gegen die Stadt Freiburg begonnen
Monatelang höhnte man ſeitdem in den Kreiſen der
britiſchen Kriegshetzer über die Unfähigkeit Deutſch
lands etwas Aehnliches zu tun Seit Mitte Sep
tember wird ihnen nun wohl klar geworden ſein daß
es nur Menſchlichkeit geweſen iſt die uns ſolange
zurückhielt die Churchillſchen Verbrechen zu beant
worten Nun aber wird auch dieſer Krieg geführt
werden bis zur letzten Konſequenz das heißt ſo
lange bis die auch dafür verantwortlichen Verbrecher
beſeitigt ſind

Für die Menſchenrechte
Und es iſt keine Phraſe ſondern blutiger Ernſt

wenn wir verſichern daß auf jede Bombe zehn oder
wenn notwendig hundert zurückgeworfen werden
So mögen ſie auch heute wieder vorübergehend ſchon
aus propagandiſtiſchen Gründen wie ſchon ſo oft von
der Wendung des Kriegsglücks reden Sie mögen
ſich aber eines merken Jn dieſem Kriege
ſiegt nicht das Glück ſondern endlich
einmal das Recht Und das Recht iſt auf der
Seite der Völker die um ihr bedrohtes Daſein
kämpfen Und der Kampf um dieſes Daſein wird
dieſe Völker zu den ungeheuerſten Leiſtungen der
Weltgeſchichte anſpornen Wenn in den Demokratien
die treibende Kraft für die Produktion der Gewinn
iſt den einzelne Jnduſtrielle Bankleute und be
ſtochene Politiker einſtecken dann iſt es im national
ſozialiſtiſchen Deutſchland und im fſraſchiſtiſchen
Italien die Erkenntnis der Millionen Schaffenden
daß in dieſem Kriege gegen ſie gekämpft wird daß
die Demokratien wenn ſie jemals Sieger wären mit
der ganzen kapitaliſtiſchen Grauſamkeit wüten
würden der diejenigen fähig ſind deren einziger
Gott das Gold iſt die keine andere menſchliche
Regung kennen als die Sucht nach Gewinn und die
bereit ſind dieſem Trieb jeden anderen edleren Ge
danken ohne weiteres preiszugeben Das national
ſozialiſtiſche Deutſchland das faſchiſtiſche Jta
lien und das mit uns verbündete Japan wiſſen
daß in dieſem Krieg nicht um eine Staatsform ge
kämpft wird nicht um irgend elche internationalen

Konſtruktionen der Zukunft ſondern ausſchließlich
darum ob dieſe Erde nur für die einen und nicht
auch für die anderen da ſein ſoll Ein amerikaniſcher
Politiker hat die geiſtvollen Begriffe geprägt daß es
im Grunde genommen eben der Verſuch der Habe
nichtſe ſei etwas zu bekommen Uns kann das nur
recht ſein Während ſich die andere Welt anſchickt
den Habenichtſen das Wenige was ſie noch beſitzen
ſo wie vor der Machtübernahme wegzuſtehlen
treten wir der beſitzenden Welt gegenüber mit dem
Entſchluß den Habenichtſen die allgemeinen
Menſchenrechte zu erkämpfen und ihnen jenen Anteil
am Leben ſicherzuſtellen den ſie auf Grund dieſes
Rechtes beanſpruchen können Dieſer Kampf iſt nicht
ein Angriff gegen die Rechte anderer Völker ſon
dern nur gegen die Anmaßung und Habgier einer
dünnen kapitaliſtiſchen Oberſchicht die nicht ein
ſehen will daß die Zeit vorbei iſt in der das Gold
die Welt regiert daß im Gegenteil eine Zukunft an
bricht in der die Völker d h die Menſchen die be
ſtimmende Kraft im Leben der Nation ſind Dieſe
Erkenntnis war es die die nationalſozialiſtiſchen
Armeen im vergangenen Jahr beflügelt hat Sie
wird ihnen auch im kommenden Jahr den Sieg be
reiten Indem wir aber für dieſes Glück der Völker
kämpfen glauben wir uns auch am eheſten den
Segen der Vorſehung zu verdienen Der Herrgott
hat bisher unſerem Kampf ſeine Zuſtimmung ge
geben Er wird uns wenn wir treu und tapfer
unſere Pflicht erfüllen auch in Zukunſt nicht ver
laſſen gez Adolf Hitler
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Vor genau 40 Jahren hatten wir einen ſehr
milden inter ſo milde daß ich am Silveſter
abend im Sommerüberzieher nach der Friedenſtraße
wanderte um dort den Jahresſchluß zu verleben Es
wurde ein höchſt vergnüglicher Abend denn wir
waren eine recht junge Geſellſchaft Unſere Wirte
jungverheiratet bewohnten dort die Villa Nr 24 und
hatten die nächſten Studienfreunde des Ehemanns
und zwei junge Mädchen die mit der Hausfrau ein
Kränzchen bildeten eingeladen um einen gehörigen
Karpfen in einigen Flaſchen Moſel zu ertränken und
mit Heringsſalat und Punſch den Glockenſchlag zu
erwarten

Zunächſt wurde fleißig muſiziert Oskar ſpielte
glänzend Klavier Franz war ein gefühlvoller Geiger
die drei Damen bildeten ein Terzett und ich ſang
mit dem dicken Claus dem Gaſtgeber Duette und jeder
für ſich kam noch als Soliſt zur Geltung Wenn es
nach uns gegangen wäre hätte es ruhig bis zum
Morgen dauern können aber die beiden jungen
Mädchen waren unerbittlich ſie hätten es ihren
Müttern verſprochen um 252 Uhr zu Hauſe zu ſein
und hätten nur kommen dürfen weil Claus ver
ſprochen hätte daß wir ſie nach Hauſe bringen wiir
den Na da war nichts zu machen
allgemeiner geräuſchvoller Aufbruch
Verabſchieden und dann traten wir aus der Tür

Aber o Schreck ein eiſiger Wind pfiff uns um die
Ohren mindeſtens 10 Grad Kälte Und nun mit
dem dünnen Mäntelchen zu Fuß durch ganz Halle
bis zu den Stiftungen

Wir ſchritten

e W

um 1 Uhr war
Dankſagung

Halliſche
Doch vorerſt ſollte nichts daraus werden die

Gittertür war zugefroren Heute kann das ja nicht
vorkommen das Gitter iſt nämlich in die Schrott
ſammlung gewandert aber damals hielt es noch
eiſenfeſt den Ausgang verſchloſſen Claus mit ſeinen
Bärenkräften rüttelte vergeblich daran das Erdreich
das vorher feucht geweſen war hatte ſich geworfen
und klemmte die Eiſenſtäbe unten feſt ir ver
ſuchten es mit Heben und mit Drücken keinen Zoll
ab die Tür nach mmer prallten auf demFartgejrorenen Boden wirkungslos knallend zurück

und aus den Angeln ließ ſich das Bieſt erſt recht
nicht heben

Da hatte Mieke die junge Frau eine glänzende
Jdee ſie ſetzte einen Topf aufs Gas und kam mit
dem heißen Waſſer zu Hilfe Ja ein richtiger
Froſt hat es in ſich das Waſſer gefror ſofort und
klemmte die Tür nur noch feſter Den Mädchen ſtan
den die Tränen in den Augen den Vorſchlag dort
zu übernachten lehnten ſie ab und flehten uns an
die Pforte doch endlich zu öffnen da kam mir der
Gedanke Wenn nicht durch dann drüber weg Jm
Nu war ich oben und ſprang auf die Straße doch
hatte das Gitter leider Spitzen und eine ſchlitzte mir
das Beinkleid von der Kniekehle bis in höhere
Regiynen auf Wir Männer waren ſchnell drüben
ich mit Ventilation die anderen ohne die jungen
Mäoöchen jedoch konnten das nicht nachmachen Sie
kamen zwar mit der Trittleiter hinauf trauten ſich
aber nicht zu ſpringen die Kleider waren damals
länger als heute Endlich kam einer auf den xpetten
den Gedanken wir drei faßten jeder einen anderen
Gitterſtab einer immer tiefer als der andere und
dann konnten ſie wie auf einer Treppe herabſteigen

für damals eine höchſt pikante Situation
Mit halbſtündiger Verſpätung wurden ſie abge

liefert die Mütter hatten ſchon gewartet Na ſie
waren wenigſtens zu Hauſe aber ich mußte weiter

mit der Dauerventilation und dem Sommerpaletot
mein Schnupfen hat faſt den Januar überdauert
Das war Silveſterpech

ins neue Jahr
Jahreswechſel in der Gewißheit des Endſieges Würdige Feierſtunden in der Gauſtadt

Wohl nie zuvor haben wir einen Jahreswechſel
mit ſo viel Bedeutſamkeit ſo viel innerer Größe er
füllt geſehen wie dieſen Wir ſind es ſeit jeher
gewöhnt an der Schwelle des neuen Jahres noch ein
mal zurückzublicken auf das was uns das alte Jahr
gebracht hat um dann nach vorwärts zu ſchauen
Hoffnung und Glauben an die Zukunft im Herzen
Nie war zu einer ſolchen Rückſchau und zu ſolchem
Ausblick mehr Veranlaſſung als diesmal Als die
Uhren der Stadt die zwölfte Stunde ſchlugen und
wir nach altem Silveſterbrauch die Gläſer hoben
dem feierlichen Augenblick zu Ehren da wurde uns
noch einmal die ganze überwältigende Größe des
ſcheidenden Jahres klar Es hatte unſerem Vater
land eine Kette von Siegen gebracht die ohne Bei
ſpiel in der Geſchichte ſind es hatte Erfüllungen ge
bracht die wir ein Jahr zuvor noch für unwahr
ſcheinlich gehalten hätten Dieſes Jahr 1940 das
ſpürten wir in der Minute des Abſchieds von ihm
mit aller Deutlichkeit wird als ein einzigartiger
Wendepunkt des nationalen Schickſals ja des Schick
ſals von ganz Europa für immer in unſeren Herzen
eingebrannt ſein

Und dann grüßten wir das junge Jahr Wir
grüßten es mit dem Ernſt der Bereiten mit der
Haltung der Entſchloſſenen Und ein Satz aus dem
Neufjahrsbefehl des Führers an die Wehrmacht ſtand
uns dabei vor Augen Das Jahr 1941 wird die
Vollendung des größten Sieges unſerer Geſchichte
hringen So überſchritten wir die Schwelle zwiſchen
den Zeiten mit einem unbändigen Vertrauen das
uns innerlich beſeelte und froh ſtimmte Das alt
hergebrachte Recht des Menſchen der da geſchafft hat
und wieder ſchaffen will das Recht des Fröhlich
ſeins in der Silveſternacht erhielt aus dieſer gläu
bigen durch nichts zu erſchütternden Huverſicht auch
inmitten des Krieges ſeine volle Bekräftigung

Mag man in England dieſe Nacht in banger Be
drückung zugebracht haben wir verlebten ſie mit
ſchlichter ſtolzer Fröhlichkeit Wohl fiel alles laute
Lärmen weg Uns ſtand der Sinn nicht nach Feuer
werk und Mummenſchanz Die Straßen der Stadt
blieben ſtill als die zwölf Schläge über die Dächer

Hhallten und guch in den Gaſtſtätten waren um dieſe
Zeit längſt alle Lichter erloſchen Halle feierte dies
mal ſein Silveſter in der Mehrzahl der Fälle da
heim Und es war darum nicht minder ſchön Die
Kerzen brannten am Tannenbaum der Punſch
dampfte und fröhliche Muſik klang aus dem Laut
ſprecher Der Rundfunk hatte überhaupt ein aus
gezeichnetes Sonderprogramm für den Jahreswechſel
zufammengeſtellt wobei neben der packenden Rede
von Dr Goebbels eine Hörfolge im Mittelpunkt
ſtand die in unmittelbaren zum Teil unerhört drama
tiſchen Erlebnisberichten eine bewegte und bewegende
Rückſchau auf die wichtigſten militäriſchen und poli
tiſchen Erfolge des Jahres 1940 gab

Wer einen Urlauber in ſeinem Kreiſe ſehen

auch ſonſt gingen unſere Gedanken in dieſer Nacht
wieder und wieder zu unſeren Soldaten denen wir
unſere ſtillen Grüße und Wünſche über alle Länder

und Grenzen hinwegſandten und die wir ganz nahe
ſpürten als zur mitternächtlichen Stunde nach den
eindrucksvollen Worten eines Sprechers und dem
Ruf der Glocken die Hymnen der Nation aus dem
Rundfunkgerät aufklangen Der Taten der kämpfen
den Front würdig zu ſein das war unſer Gelöb
nis für 1941

Der Neufahrstag lockte uns dann mächtig ins
Freie Eine Zauberlandſchaft tat ſich vor den Toren
der Stadt auf Blendend ſchimmerten die Wieſen im
Saaletal in makelloſem Weiß Die Bäume und
Sträucher mit ihrer anmutigen Schneelaſt auf allen
Zweigen ſahen aus wie aus dem Bilderbuch und die
tiefrerſchneite Heide glich einem Märchenwald den
man ſtaunend und entzückt durchſchritt Die Skiläufer
und Rodler hatten einen großen Tag ſie kreuzten
allenthalben im Gelände auf und ſetzten mit den
leuchtenden Farben ihrer Mützen und Pullover bunte
Tupfen in das große Weiß ringsum So zog das
Jahr 1941 in die Fünftürmeſtadt ein wir ſind ge
willt es nun Tag für Tag mit Leiſtung Tat und
Opfer zu erfüllen auf daß ſich der deutſche Sieg

vollende Ass
Wehrmachtbilder im Sonderſtempel

Zum Tag der Briefmarkel941
Die Briefmarkenſammler ſehen im Tag der Brief

marke ihr beſonderes Bekenntnis zur Gemeinſchaft
Am erſten Sonntag nach dem Geburtstag des Gene
ralpoſtmeiſters Heinrich von Stephan geben ſie ihre
Spende für den Kulturfonds des Führers und ſtellen
ſich mit allen Kräften in den Dienſt des WHW So
iſt es eigentlich ſelbſtverſtändlich daß ihnen der
Kampf Großdeutſchlands um ſein Lebensrecht zur
beſonderen Verpflichtung wird In verſtärktem Ein
ſatz treten die deutſchen Sammler gerade im Kriege
hervor und während Unzählige von ihnen in den

Reihen der Wehrmacht um Schutz der Heimat an
getreten ſind zeigen die Daheimgebliebenen daß
auch ſie ihre zu meiſtern wiſſen Jn weitüber hundert Städten treten die Kameradſchaften des
Reichsbundes der Philateliſten am 12 Januar 1941
mit ihren e an die Oeffentlichkeit
Ueberall laufen die Sonderſtempel deren Bilder der
Verbundenheit der Heimat mit der ſtolzen Wehr
macht e Hitlers Ausdruck geben orpoſten
boote Bombenflieger Fallſchirmjäger und Panzer
wagen ſind das Sinnbild dieſes engen Zuſammen
gehörigkeitsgefühls n den Sammlungen aber
werden dieſe Stempel ſpäter einmal die Dokumente
unſerer großen Gegenwart und des unerſchütterlichen
Siegesbewußtſeins des deutſchen Volkes ſein

100 RM Gewinn eezeeer Jn einer Gaſtſtätte
in der Wilhelmſtraße wurde in der letzten Nacht durch
eine Volksgenoſſin beim Losverkäufer Nr 178 ein
100 RM Gewinn gezogen

en
e

Einheits Straßenbahnwagen
Für die Straßenbahnen iſt nach Ausführungen

des Reichsverkehrsminiſters mit einer weſentlichen
techniſchen und betrieblichen Fortentwicklung durch
die Schaffung des deutſchen Einheits Straßenbahn
wagens zu rechnen der im Laufe des Jahres 1041
dem Betriebe übergeben werden ſoll Auch die Ein
führung einheitlicher Halteſtellenzeichen iſt durch die
neuen Vorſchriften die ſeinerzeit im Rahmen der
Geſetzgebung für die Beförderung von Perſonen zu
Lande im April 10938 erlaſſen wurden möglich ge
worden

Fünf Diebe feſtgenommen
Feſtgenommen wegen Diebſtahls und dem Amts

gericht bzw Jugendgericht vorgeführt wurden der
Njährige H H und der 19jährige F H aus Halle
beide ohne Wohnung ſowie der 14jährige R H und
der 15jährige K beide in Halle wohnhaft Am
28 12 1940 wurde der 36jähr O L aus Halle wegen
Manteldiebſtahls feſtgenommen L hat am 26 De
zember 1940 in einem Tanzlokal der Geiſtſtraße
einen Herrenmantel entwendet deſſen Eigentümer
bisher nicht feſtgeſtellt werden konnte Der Geſchä
digte wolle ſich bei der Kriminalpolizei Halle Zim
mer 317 321 melden Von der Kriminalpolizei
wurde eine dunkelbraune rindlederne Aktentaſche
ſichergeſtellt krokodilartig genarbt etwa 39 mal 25
Zentimeter groß Die Taſche iſt vermutlich im Juli
1940 geſtohlen worden Der Eigentümer wird ge
beten ſich bei der Kriminalpolizei Halle Dreyhaupt
ſtraße 2 Zimmer 317 321 zu melden

Folgenſchwere Stürze
Am 31 Dezember ſtürzte an der Ecke Steinweg

und Ranniſcher Platz ein 81jähriger Mann und er
litt einen Beckenbruch Des weiteren brach am
gleichen Tage infolge Sturzes eine 27jährige Fran
in der Uleſtraße den linken Unterarm und eine Frau
aus Querfurt in der Königſtraße den rechten Unter
ſchenkel An der Ecke Köthener Straße und Bahn
hofſtraße wurde eine Gaslaterne von einem Laſtkraft
wagen der ins Rutſchen gekommen war umgefahren

Verleihnug Goldener Trendienſt Ehrenzeichen DerIaprer hat im Bezirk der nene Se aus
Anlaß der Vollendung einer idfährigen Dienſtzeit das
Goldene TreudienſtEhrenzeichen verliehen an Reichsbahn
amtmann Karl Helbig VermeſſungsOberinſpektor Rudolf
Boſe Lokomotivführer Hermann Vollxath Wagenmeiſter

r und eſchaffner Wilhelm erkorn
Hohes Ellter Her Schneidermeiſter Franz Thielee

Kleine Klausſtraße 2 feiert am 2 Januar ſeinen 75 Ge

war ürlich beſonders froh geſtimmt Aber Zkonnte war natürlich be s froh gef Dienſt tat

WV SNeujahrswünſche den Kreisleiter
Am geſtrigen Neujahrsmorgen waren ein SA

Ehrenſturm ein Trupp der Marine SA und ein
Trupp der SA Wehrmannſchaften vor dem Hauſe des
Kreisleiters Dohmgoergen angetreten um ihre
Neujahrsglückwünſche zu überbringen Oberſturm
führer Hiepe meldete dem Kreisleiter die ange
tretenen Männer und ſprach ihm im Namen aller die
beſten Glückwünſche der SA aus

SA Btigadeführer May der ebenfalls erſchienen
war ſchritt mit dem Kreisleiter die Front des Ehren
ſturmes ab Der Kreisleiter der die Uniform eines
SA Standartenführers trug dankte den SA Män
nern in herzlichen Worten für die an ihn gerichteten
Glückwünſche Die SA ſo führte der Kreisleiter aus
ſei immer der ſtarke Arm der Bewegung geweſen und
ſie habe ſich alle Zeit getreu dem Befehl des Führers
eingeſetzt Auch in der Zukunft werde ſie jederzeit
ihre großen Aufgaben erfüllen Er wies ferner auf
die Ehrung hin die dem Stabschef Viktor Lutze zu
feinem Geburtstage durch die Verleihung des Ehren
dolches des Heeres zuteil geworden iſt Viele SA,
Männer ſtünden augenblicklich als Soldaten an der
Front und ſo manche von ihnen wären für Deutſch
land gefallen Sie ſeien ebenſo unvergeßlich wie die
Opfer der Kampfzeit Nach einem Ausblick auf das
kommende Jahr des Sieges ſchloß der Kreisleiter
mit einem Sieg Heil auf den Führer ſeine Wehr
macht und das deutſche Vaterland

Der Standort Halle der HJ hatte ſich mit 160 Hit
lerjungen unter Führung von Bannführer
Scheffler gleichfalls eingefunden um dem Kreis
leiter ſeine Neujahrswünſche zu entbieten Der Kreis
leiter ſprach den Jungen ſeinen herzlichen Dank aus
und brachte die Ueberzeugung zum Ausdruck daß die
halliſche HJ ſo wie bisher auch im neuen Jahre
jederzeit zum bedingungsloſen Einſatz bereit ſein
wird

Stubenbrand Am 31 Dezember gegen 18 20 Uhr
entſtand in einem Schlaſzimmer eines Grundſtücks
in der Annenſtraße durch unvorſichtiges Hantieren
mit einer Petroleumlampe ein Stubenbrand Die
herbeigerufene Feuerſchutzpolizei löſchte den Brand
und konnte nach einer Tätigkeit von 15 Minuten
wieder abrücken Perſonen wurden nicht verletzt

Schaufenſterſcheibe zertrümmert Am l Januar
gegen 10 Uhr wurde die Schaufenſterſcheibe eines
Uhren und Goldwarengeſchäftes in der Reilſtraße
mit einem halben Mauerſtein der zwiſchen den
Schaufenſterauslagen gefunden wurde zertrümmert

Mittoldertſchland
2 Jannar

350 mal Brautdiener
Magdeburg Der 75jährige Rentner Fritz Schmel

zer aus Burg feierte ein nicht alltägliches Jubiläum
Es ſind 50 Jahre vergangen ſeit dem Tage an dem
er zum erſten Male im Konzerthaus als Lohnkellner

Bis zum heutigen Tage hat er dieſem
Lokal die Treue gehalten Von Beruf war er Schuh
macher und arbeitete in der Fabrik Abends legte
er Frack und weiße Handſchuhe an um die Gäſte zu
bedienen Er blieb auch weiter Lohnkellner als er
ſpäter Filialleiter einer Burger Schuhfabrik wurde
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Zu allen großen Hochzeiten wurde Schmelzer als
Brautdiener herangeholt m Rahmen dieſes Ehren
amtes hat er 350 Bräuten die Schleppe getragen

Meineid und Blutſchande
Thalſchütz Kreis Merſeburg Die 2 halliſche

Strafkammer verurteilte die 31jährige ledige Sch aus
Thalſchütz wegen Meineides im Eidesnotſtande und
wegen Blutſchande zu einem Jahr drei Mo
naten Gefängnis unter Anrechnung von drei
Monaten Unterſuchungshaft

UAngewöhnlicher Tod
Roitzſch Dieſer Tage hatte eine Bitterfelder

Firma mit einem Laſtkraftwagen Rohre nach einer
bei Roitzſch gelegenen Bauſtelle gebracht Der Laſt
kraftwagenführer wurde von einem Mann der mit
bei dieſen Arbeiten beſchäftigt war gebeten dieſen
mit nach Roitzſch mitzunehmen und am Bahn
übergang Delitzſcher und Zaaſcher Straße ab
zuſetzen von wo ihn ſeine Arbeitskameraden
abholen und dann mit zum Bahnhof nehmen
würden Der Mann wurde ſpäter bewußtlos und
wurde als ſich ſeine Arbeitskameraden nicht ſehen
ließen auf Veranlaſſung eines nunmehr herbei
gerufenen Arztes in das Knappſchaftskrankenhaus
Carlsfeld eingeliefert Hier mußte die Feſtſtellung
getroffen werden daß der Tod eingetreten war und
zwar höchſtwahrſcheinlich infolge einer Alkoholver

iftung Es handelt ſich bei dem ſo ums Leben ge
ommenen Mann um einen Volksgenoſſen aus

Schiepzig

Am 1 Januar beging Hans
Haniſch ſein 25jähriges Jubiläum als Inhaber der
Firma Kraege Cor Likörfabrik und Weingroßhand
lung in Könnern Er hat während der Zeit ſeiner Tätig
keit den geſamten Betrieb umgeſtaltet moderniſiert und
vergrößert ſowie das Geſchäft auf eine breite Grundlage
geſtellt
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Der Steuerzahler im Januar 1941
Von Dr jur et rer pol K Wuth Steuerberater

Das neue Jahr bringt in ſteuerlicher Hinſicht vor allem
wieder die Abgabe der Steuererklarungen ins
beſondere der EGinkommeuſteuererklärung für das
vergangene Jahr mit ſich die bis Ende Februarx beim
Finanzamt einzureichen ſein wird Der Kriegs
zuſchlag wird zur Einkommenſteuer 1940 erſtmalig in
voller Höhe von 50 v H der Einkommenſteuer berechnet
weroen er wird nicht erhoben ſoweit dadurch das Ein
kommen über die kriegszuſchlagsfreie Grenze von 2400
RM jährlich hinaus weggeſtenert würoe Erxſtmalig wirkt
es ſich bei der Veranlagung für 1940 aus daß der Kriegs
zuſchlag nicht mehr als 15 v H und zuſammen mit derEinkommenſteuer nicht mehr als 65 v H des Geſamtein
kommens betragen darf was aber regelmäßig erſt bei
Einkommen über 18500 RM für Steuerpflichtige in
Steuergruppe 1 bei Einkommen über 28500 RM für
ſolche in Steuergruppe II uſw von Bedeutung wird Von
der höheren Einkommenſteuer in Steuergruppe II werden
bei der Veranlagung für das Jahr 1940 neu nunmehr die
Ehegatten betroffen die ſeit Ende 1934 verheiratet ſind ſo
fern bis Ende 1940 kein Kind geboren iſt Jedoch kommt
die Steuergruppe II u a nicht in Betracht wenn ein Ehe
gatte vor dem 1 Sept 1940 65 Jahre alt geworden iſt oder
das Jahreseinkommen der Ehegatten 1800 RM nicht über
ſtiegen hat

aßß Mehreinkommenſteuer nicht mehr erhoben wird
iſt ausdrücklich beſtimmt ſo daß höhere Einkünfte im
Jahre 1940 gegenüber 1939 einer Sonderſteuer nicht unter
liegen

Einheitsbewertung und Vermögenſtener 1941
Eine allgemeine neue Einheitsbewertung der

Gewerbebetriebe und Grundſtucke findet auf den 1 Jan
1941 nicht ſtatt das gleiche gilt für die Permögenſteuer
Die Grundſtückseinheitswerte vom 1 Jan 1985 oder einem
ſpäteren Fortſchreibungszeitpunkt bleiben alſo auch für
die Grundſteuer und Vermögenſteuer 1941 maßgebend
Jedoch iſt im einzelnen Fall ein Antrag auf Neufeſtſetzung

Fortſchreibung des Einheitswerts auf den 1 W 1941
zuläſſig wenn der Wert des Grundſtücks an dieſem Zeit
punkt von dem bisher feſtgeſetzten Einheitswert um mehr
als mindeſtens 1000 RM oder um mehr als 100 000
RM abweicht Handelt es ſich um Beſtandsveränderungen
wie Grundſtücksabtrennung Gebäudeabbruch abbrand
oder dergleichen ſo genügt eine Abweichung um mehr als

mindeſtens 100 RM Die Fortſchreibung die von
Amts wegen insbefondere hei Neu und Anbauten vor
genommen wird ſetzt in Jedem Falle voraus daß eine
Aenderung im tatfſächlichen Zuſtande des
Grundſtücks eingetreten iſt da bei der Neubewertung die
Wertverhältniſſe vom 1 Jan 1935 maßgebend bleiben
Dies gilt grundſätzlich auch hinſichtlich der Höhe der Mie
ten Doch kann eine Aenderung des baulichen Zuſtandes
des Gebäudes der Verkehrs oder Geſchäftslage oder der
gleichen eine Fortſchreibung auf den 1 Jan 1941 recht
fertigen

Eine Neuperanlagung zur Vermögenſtener auf
den 1 Jan 1941 erfolgt auf Antrag wenn ſich für dieſen
Zeitpunkt ein um mehr als oder um mehr als
100 000 RM von dem bisherigen abweichenden Vermögen
ergibt Eine Neuveranlagung r Vermögenſteuer wird
auch vorgenommen wenn de teuerpflichtigen 1940 ein
Kind geboren iſt Bei der Neuveranlagung bleiben die
Freibeträge vom 1 Jan 1940 maßgebend ſedoch werden
am 1 Jan 1941 haushaltzugehörige Abkömmlinge die in
zwiſchen geboren ſind berückſichtigt

Wieder Spekulationsſtener
Während die Veräußerung von Wertpapieren aus dem

Fripetve mögen nach der Verordnung vom 22 Juli 1989
u den

wird die Spekulationsſteuer nach dem Erlaß des Reichs
finanzminiſters vom 16 Dez 1940 RStSBl S 1041 ab
1941 wieder erhoben Von der Spekulattionkſteuer werhgn
Verkäufe von Wertpapieren betroffen die innerhalb eines

eitraums von nicht mehr als einem Jahr ſeit der An
der Papiere vorgenommen werben Ausgenom

ahren 1039 und 1940 einkommenſteuerfrei war

men ſind u a inkändiſche Schuld und Rentenanleihen
ſofern es ſich um Wandelanleihen die neben der feſten
Verzinſung ein Recht auf Umtauſch in Geſellſchaftsanteile
gehen handelt oder die Schuldverſchreibungen eine zu
ſätzliche Verzinſung gewähren welche ſich nach der Höhe
der Gewinnausſchüttungen des Schuldners richtet Be
freit ſind auch die Gewinne aus der Veräußerung von Alt
beſitzgenußrechtſcheinen

Die Umſatzſteuer im Jahre 1941
Am 10 Januar iſt die letzte monatliche oder viertel

jährliche Umſatzſteuerrate für 1940 zu entrichten Jm
neuen Jahre brauchen nur vierteljährliche Bor
auszahlungen und Voranmeldungen zu erfolgen wenn
der Umſatz im Jahre 1940 50 000 RM nicht überſtiegen hat
Zum Jahresabſchluß für 1940

Für den bevorſtehenden Jahresabſchluß iſt zu beachten
daß eine ſteuerfreie Rückſtel lung für die am 10 Ja
nuar fällige letzte Umſatzſteuerrate für 1940 zuläſſig iſt
Die am 15 Februar 1941 fällige Gewerbeſtenerrate iſt
dagegen nicht rückſtellungsfähig ſondern nur etwoige rück
ſtändige Gewerbeſteuern für die Zeit bis zum 31 Dez
1040 Rückſtellungen für künftige Ausgaben z B zur
Wiederauffüllung des Warenlagers oder dergleichen wer
den im allgemeinen nicht anerkannt in beſonderen Fällen
ſind bei größeren Markenfirmen Rückſtellungen für Nach
kriegswerbung zugelaſſen Soweit notwendige Jn
ſtand ſetzungen oder dergleichen nicht vorgenommen
werden können kommt u U eine Abſchreibung des repa
raturbedürftigen Gegenſtandes auf einen niedrigeren Teil
wert Wert vom Standpunkt eines Erwerbers des Ge
ſamtunternehmens in Betracht Es kann ſich empfehlen
den notwendigen Reparaturbetrag als Paſſivpoſten ein
zuſetzen er kann ſodann falls eine entſprechende Ent
wertung geltend gemacht werden kann als Wertberichti
gungspoſten oder was jedoch nicht unbeſtritten iſt als
Rückſtellung geltend gemacht werden Zu den abzugs
ſähigen Betriebsausgaben iſt auf Grund der Recht
ſprechung des letzten Jahres darauf hinzuweiſen daß auch
Koſten für die Bewirtung von Kunden im eigenen Haus
halt als ſolche geltend gemacht werden können wenn ſie
ganz oder einſeitig entſtehen und im einzelnen ſoweit zu
muüutbar nachgewieſen werden können

Die Verdunkelungszeiten
am 3 Januar

9 Uhr 11 Min Mondaufgang 11 Uhr 43 Min
Monduntergang 23 Uhr 41 Min

Sonnenaufgang
Sonnenuntergang 16 Uhr 5ö8 Min
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Mit dem NSRL Brief ausgezeichnet
Der ſtellvertretende Bezirksführer des Sportbezirks 7

Jahn Otto Geier Halle wurde mit dem NSR L
Ehrenb rief ausgezeichnet Kamerad Geier hat ſich vor
allem um den verwaltungsmäßigen Aufbau im Jahnbezirk
große Verdienſte erworben Sportbereichsführer Dr Möl
ler Weimar hat in einem perſönlichen Schreiben die Ver
dienſte Otto Geiers noch beſonders gewürdigt

Auftakt im Neujahrs Fußball
Am Neufjahrstag fand in der Gauſtadt Halle nur ein einziges guhvenſple an der Kroſigkſtraße zwiſchen

VfL Halle 965 HSV Favorit 1 1
ſtatt das trotz der ungünſtigen Platzverhältniſſe anſprechende
Leiſtungen brachte Beide Mannſchaften traten nicht in ſtärk
ſter Beſetzung an der beiderſeits eingeſtellte Erſatz aber
machte e ache gut Bis zum Seitenwechſel ſah es tro
immer leichter Ueberlegenheit der Platzbeſitzer m nicht naeinem fo jahlenmäßig klaren Siege aus well bis dahin die
Favoriten es immer wieder verſtanden das Spiel offen zuggſtgtien In der zweiten Halbzeit allerdings Neßen die Rot
oſen i Ihren Leiſtungen nach die Blauroten aber kamen

durch flaches Spiel dann richtig in Fahrt Sie boten eine
r Mannſchaftsleiſtung die dann aüch zahlenmäßige Er
olge bringen mußte

Nach beiderſeits offenem Spiel wurde beim Stande von 0
den 96eru ein Elfmeter zugeſprochen den aber Hofmann doch
nicht verwandeln konnte Hoener brachte 96 jedoch 0 in
Führung und Heini Hofmanin erhöhte auf 0 Ein Bomben
ſchuß von Hentſchel Freiſtoß brachte den einzigen Treffer für
Favorit Nach dem Seitenwechſel ſchienen dann die Favo
riten abgekämpft zu ſein ſie ließen etwas nach Zügig und
ztelſtrabig griffen nun die 96er Stürmer immer wieder an
ſie geſtalteten das Spiel ſtark überlegen und kamen durch Horſt
Hofmann Hoener Horſt Hofmann und Wiſchollek Elfmeter
zu dem verdienten 1

Am Sonntag folgt der Vf S Halle 96 einer Einladung nach Schwerin um dort gegen eine Militärmann
ſchaft anzutreten die in ihrem Beretich führend iſt

4

Stadrelf a hurs Auswahlelf Anhalt 0
Kreis Wittenberg Kreis Bitterfeld 6Eilenburg Delitzſch Bkrlerfeld 2

357 Auslandkämpfe ſeit Kriegsbeginn
Seit Kriegsbeginn verzeichnet die deutſche Sportſtatiſtik 99

Länderkämpfe 41 internationale Städte und Veraleichskämpfe
155 internationale Freundſchaftstreffen und 72 internationale
Veranſtaltungen im Berufsſport Seit dem 1 September 1939
traten deutſche Mannſchaften gegen Bulgarien Belgien ChinaDänemark Finnland Hottand JFtalien Japan Jugoflawien
Mandſchukuo Protektorat Rumänien Schweden Slowakei
Spanien und Ungarn an Jm Berufsſport gab es auch
mit Eſtland und mit der Schweiz

T rofſon
S u

Mit der ganzen Kraft ſeiner Aktivität geht der deutſche
Sport in das neue Jahr das ihm trotz des Krieges ehereinen noch umfangreicheren Länderkampfverkehr mit inter
nationalen Gegnern bringen wird

OBV erwarb franzöſiſche Vollblüter
Zuchtmaterial für deutſche Pripatzüchter

Die in Frankreich getätigten Ankäufe erſtklaſſigerVollblütker durch die Wehrmacht und den Präſidenten
Chriſtian Weber der die Geſtütshöfe Jfarl und zum weitaus
größten Vollblutgeſtüt Deutſchlands ausgebaut hat ließen

Ein
Der Berliner Fußballſport hat in Mailand einen ſchönen

Erfolg errungen denn als ſolchen darf man das erzielte Un
entſchieden von 2 gegen die überaüs ſtarke MailänderMannſchaft getroſt anſprechen Nach langer Bahnfahrt hatte
die Berliner Mannſchaft am Silveſtertage ihr Ziel erreicht
wo ſie mit herzlicher Freundſchaft empfangen würde Leider
tat die ungewohnte Kälte inſofern einigen Abbruch als ſtatt
der erwarteten 30 000 nur 20 000 Zuſchauer erſchienen waren
Für Mailand ſpielten ueun Mann aus der Meiſterelf vonAmbroſiang die ſich durch Berra und Arcari vom Fußball
klub Mailand vervollſtändigten Gegen dieſe ſtarke Mann
ſchaft von Berufsſpielern gaben ſelbſt die italieniſchen Zei
tungen den Berlinern nur geringe Ausſichten Um ſo mehr
überraſcht waren die Zuſchauer als die Berliner gleich ſehr
gut begannen Jn der 10 Minute fiel nach ſchöner Zufammen
arbeit durch Joraſchkowitz das Berliner Führungstör In der35 Minute fiel als Abſchluß einer ſchönen Aktion des ita
lieniſchen Angriffes durch Ferrari der Ausgleich Doch nach
weiteren zwei Minuten lag Berlin erneut in Führung Wie
der hatte Joraſchkowits die von der rechten Seite gut her
ausgearbeltete Torgelegenheit geſchickt ausgenutzt Der erwar
tete Anſturm der Mailander nach der Pauſe blieb nicht aus
Von den mit den Leiſtungen der Mannſchaft unzufriedenen
Zuſchauern mächtig angefeuert gingen die ZJtaliener ganz aus
ſich heraus Berlin ſah ſich in die Abwehr zurückgedrängt

a bei den übrigen üchtern den Wunſch reifen ihrenVehaten neues Blut rein So konnten mit welige en
der Unterſtützun d ie Wehrmacht von einer vom Leiter
der Oberſten Behörde a ln und rennen ernanntenKommiſſion in Frankreich 50 V blutpferde durchweg erfſtklaſſiger Abſtammung erworben werden die zunächſt
in Köln geſammelt und dann kurz vor en ten beſchleunigr an deutſche Privatzucnter verteilt wurden Es beſtand zu
nächſt der Plan in Frankreich 50 Mutterſtuten zu erwerben
doch ließ ſich dieſe Abſicht r unüberwindli Schwierig
keiten entgegenſtanden nicht verwirklichen So fanden 24 ge
deckte Mutterſtuten 6 zwe ad Stuten 8 hrlingsſtutenStutenfohlen und 6 Jähr e den San aeutſchland Es handelt dabei ausnahmslos um Pf
aus den führenden fran ge Geſtüten ſo u a beiaarlingen um Materia s Aga Khan Von den Mutteruten die von ſo berühmten Hengſten wie Vatellor rza II

on Talisman Admiral Drake Fiterari Chateau Bouscaut
Biribi Maſſine oder Taſ Akbar gedeckt ſind beſitzen beſonders
Kiglia La Becaffine La Bourrasque Yonne Melianthe
Sainte Alice und Annociade auch eine ſehr gute Rennform
Da bereits zahlreiche Bewerbungen vorlagen mußte bei der
Verteilung auch das Tos mitſprechen um nach Möglichkeit
allen Wünſchen gerecht zu werden

Zum achten Male J Frömming
Meiſter der deutſchen Trabrennfahrer

Aus dem Kampf um die Meiſterſchaft der Trab
rennfahrer iſt wieder J Fröümmina als Sieger hervorgegangen Mit 176 Siegesfahrten behauptkete ſich
der kleine Meiſterfahrer zum achten Male an der Spitze ſeiner
Kameraden Seit 1934 ließ er ſich die Spitze nicht mehr
nehmen Als Frömming damals ſeinen großen Gegenſpieler
Ch Mills ablöſte der insgeſamt ſechzehnmal die Meiſterſchaft
erobert hatte begann ein Aufſtieg wie ihn niemand für mög
lich gehalten hatte Jhre Krönung erfuhr die Erfolgsreihe
mit dem Weltrekord von 241 Siegesfahrten den Frömming
1937 aufſtellte

Den zweiten Platz behauptete der Hamburger W
mann der 164 Sieger fuhr und länge Zeit Frömmings
Führung ernſtlich pedrohte Es folgen dann G Jau ß zun
mit 99 ſowie Ch Mills und der bayriſche e M
Roth mit je 89 Erfolgen An der Spitze der erfolgreichen
Amateurfahrer ſtebt wieder F Schrefeld mit 41Siegen gefolgt von M Gröhn mit 28 R Ebeling un mit26 G Keßler mit 19 und K Th Schmidt mit 18 Siegesfahrten

Metze geht es beſſer
Das Befinden des Anfang Dezember in der Berliner

n

erde
den

Heit

Deutſchlandhalle ſchwer gekrurgten Steherweltmeiſters Erich
e tze hat ſich erfreulicherweiſe ſo weit gebeſſert daß

Dortmunder jetzt zum erſten Male für kurze Zeit auf
en konnte Die behandelnden Aerzte haben die Hoffnung

vielleicht Mitte Januar nach Dortmund entlaſſen zu
können Jm übrigen hat der Weltmeiſter Freunden gegenüber
geäußert daß er nicht daran denke ſich vom aktiven Sport
zurückzuziehen Er hoffe im Gegenteil ſchon zu Beginn der
neuen Sommerrennzeit ſo weit zu ſein daß er wieder ſtarten
kann

Vater Simeth
Das O berhaupt der bekannten Leipzi er Radſport

familtite Simeth Adolf Simeth iſt in der Reichsmeſſe
ſtadt im Alter von 61 Jahren geſtorben Nach einer ſehr er
folgreichen Laufbahn als Straßenfahrer wandte ſich Papa
Simeth dem Hallenſport zu und konnte noch als Fünfzig
jähriger zuſammen mit ſeinem Sohn Erhard und dem Chem
nitzer Haaſe die Meiſterſchaft im Dreier Radball gewinnen
Seine Söhne Erhard und Joſef gehören ſeit vielen Jahren
zu den beſten Zweter Radballſpielern und am 1 Dezember
holten ſich die Brüder Simeth in Hannover auch die deutſche
Kriegsmeiſterſchaft

chöner Erfolg Berlins
Erfolgreiches Städteſpiel in Mailand

Lange ſchien die Abwehr der Reichshauptſtädter den knappeVorſprung behaupten zu können Jn der 40 Minute fiel J
der Ausgleich den die Italiener ſchließlich verdient hatten
Der Halblinke Candiani war es der zum Schluß den Aus
gleich herſtellte

Rom ſchlug München 2
v Mit einem knappen Stege der römiſchen Mannſchaft endete
der am Neujahrstage im Parteliſtadion in Rom ausgetragene
Fußballkampf Rom gegen München Die bayriſchen Gäſte
denen ein ſehr herzlicher Empfang bereitet worden war
müßten ſich mit 2 1 geſchlagen bekennen Jn der Mün
chener Mannſchaft ſtand ſtatt des Nürnbergers Köhl der ver
hindert war Schaite im Tor Für Rom ſpielte die geſamte
Manuſchaft von Lazto Die Römex gewannen auf Grund
ihrer beſſeren Körperverfaſſung was bei ihnen als Berufs
ſhieler nicht überraſchen konnte Indeſſen gehörte doch mehr
als die Hälfte der erſten Halbzeit glatt den Bahern die zum
Schluß mit einem Eckenverhältnis von 11 4 führten Die letzten
zehn Minuten ſtanden im Zeichen Roms Die Gäſte konnten
das Tempo nicht mehr halten Sle mußten zwei Tore hin
nehmen die die Niederlage ſo unverdient hoch geſtalteten
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Kinder re a Weg

Kleine Plaudereien cus dem neuen HN Kinderbuch Iugend im Kriege

Ein Sperrballon haut cb

r

Jch bin mit meinem Vati nach X gegangen und
habe mir die Sperrballone angeſchaut Es war ein
ſtarker Wind und wie wir beim Schützenhaus waren
hat ſich gerade ein Ballon losgeriſſen und iſt abge
haun Wir wollten nachlaufen aber mein Vati iſt
mit mir zu einem anderen Ballon gegangen Der

aus dem Polenfe
vor Warſchau ſchlie
ſchrieben an ihre Ang
hatte mich abſeits in einen
ich von meinen awaren ſehr luſtig Erſtaunt ſah ich aus
Graben und ſah das Schokolade verteilt wurde

ſonſt eſſen wir alles alleine aufl

wurde heruntergeleiert Beinahe wäre er am Stachel
draht zerknallt ann ſind wir wieder heimgegangen

Peter Welker Halle Saale 7 Jahre

Verfressenheit als Lebensretter
Mein Onkel erzählte mir das folgende Erlebnis

Bei einer Gefechtspauſeſen viele Kameraden oder ſie
ehörigen wie ich ſelbſt Jch

Graben geſetzt Da hörte
Kameraden lautes Erzählen ſie

meinem
S

rief ich ihnen zu Hebt mir etwas auf Sie aber
ſchrieen zurück Komm her wenn du etwas willſt

Ich kletterte aus
den Graben und eilte mit langen Schritten meinem
Freunden zu Als ich die Hälfte des Weges zurück
gelegt hatte hörte ich ein Sauſen in der Luft Auf
der Stelle wo ich die Briefe geſchrieben hatte gähnte
mir ein Granattrichter entgegen Dreckklumpen
Staub und meine Zettel wirbelten in der Luft herum
Da ſagten meine Kameraden Siehſt du Fritz deine
Verfreſſenheit hat dir das Leben gerettet

Jutta Fuhrmaun Halle Saale 14 Jahre

Die Schweinejcod
Wie viele meiner Kameraden ſo wurde auch ich in

dieſem Jahre zum Ernteeinſatz eingezogen Jch hatte
hier folgendes Erlebnis Ich ſollte eines Tages den
Schweineſtall ausmiſten Eine noch nie getane Arbeit
alſo und erwartungsvoll ging ich in den Stall J
beugte mich neugierig und ahnungslos über die erſte
weißgetünchte Bucht

Plötzlich hörte ich ein ſchrilles Uik uik und ein
tiefes Nöf nöf Hinter mir ſchnaufte es ich ver
lor den Boden unter den Füßen ritt ein Stück auf
einem Saurücken und lag dann mit geſtauchten
Knochen und ſummender Birne an einem Futtertrog
Verdammte Sauerei Jch ſprang auf und hatte einen
Knüppel in der Fauſt Zum Krüppel wollte ich das
Vieh ſchlagen Jch raſte

Jch alſo hinaus auf den Hof aber o weh war
die Sau verrückt geworden
jagte ſie um den Miſthaufen und trieb alles vor ſich
ſich her was ihr nicht mehr entkommen konnte Die
Hühner die Enten und Gänſe alles ſchrie und kakelte
durcheinander Die beiden Hunde zerrten an den
Ketten und einer überbot den andern im Bellen
Die Kühe die gerade auf die Wieſe getrieben werden
ſollten und noch im Hof ſtanden ſpritzten wie wild
mit erhobenen Schwänzen auseinander Die eine
hierhin die andere dorthin die eine in die Küche
und die andere in den Pferdeſtall Ein Höllen
ſpektakel Haha das war etwas für mich Da hätte
ich laut loslachen mögen wenn ich nicht die ehren
volle Aufgabe gehabt hätte alles wieder ordnungs
gemäß zuſammenzubringen

Hans fluchte wie ein Alter und trieb mit viel Ge
ſchrei und großem Hallo ſeine Milchviecher wieder
zuſammen Das Federvieh kam auch langſam wieder
zur Ruhe Aber wo war nur meine Sau geblieben
Aha da hinter dem Miſthaufen Jch ſchlich mich ran
Die Sau blieb ruhig ſtehen Jch hob meinen Knüp
pel Da zuckte der ganze Fleiſchbatzen zuſammen
und wetzte davon daß die Schinken nur ſo zitterten
Enttäuſcht raſte ich weiter Der Schweiß kam mir
allmählich aus den Poren Aber da drüben ſtand
ja das Tor offen Teufel Teufel Hoffentlich rannte
die Sau dort nicht hinaus Nur das nicht denn da
hinter lagen endloſe grüne Kartoffelfelder und ich
wette ich hätte meine Sau nie wiederbekommen

Wie eine Beſeſſene

Jch

rannte die Sau auf das Tor zu Ich flog förmlich
ich war ſchon neben dem Vieh das zum Glück ein
ganz beträchtliches Gewicht hatte und daher nicht ſo
ſchnell vorwärts kommen konnte

Als ich die Tür zugeworfen hatte ſchlitterte mir
das Vieh quiekend zwiſchen die Beine und ſchon ſaß
ich wieder im Dreck Jch blieb erſt einmal ruhig

ſitzen Mir machte das nichts mehr aus meine Zunge
hing mir zum Halſe heraus Mit wehmütigem
Lächeln ſah ich der Sau nach wie ſie langſorn in den
Hof zurückging Donnerwetter Jch traute meinen
Augen nicht Meine Lebensgeiſter wurden wieder
wach War das Vieh behext Da Jetzt ging ſie
ganz allein und ruhig in ihren Stall Mir blieb das
letzte bißchen Spucke weg Ich ſprang auf rannte
hinterher und als ich in den Stall kam lag das Vieh
in ſeiner Bucht und ſchnaubte und grunzte gar
wohliglich

Da war mein Geiſt zu Ende Erſchüttert ſtand
ich da Eine höhere Macht hatte mir eholfenWerner Schuck Halle Saale 15 Jahre

Emin
Ab o Weihe

Nach arbeitsreichen Wochen kehrt er vun wieder
zurück in sein Märchenland nur einen Tannen
baum hat er übrigbehalten den er nun wohl auf

bewahrt fürs nächste Weihnachtsfest
Vielleicht wäre ſie unter die Wildſäue gegangen Jetzt Kinderzeichnung Burghard Völkening
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Erinnerungen von Johannes Schlat

5 Fortſetzung der r Milieutechnik ſondern weilman ſich von einem menſchlichen Schickſal überwältigtZweite Berliner Zeit er v h ein mühſam aus Reporter Verlnotizen zuſammengeklittertes Stück ein SchickſalDas erſte naturaliſtiſche Drama Jn Dingsda berührt uns in der Familie Selicke Und zugleich L
Münchener Jntermezzo geſtaltet das Stück zu ſeinem Teil und auf ſeine StörIch leiſtete Holzens Vorſchlag Folge und kam Weiſe Jas in einer Lbmeren Kriſe ſtehende Verhält

mit dem was ich von der Familie Selicke nis von Mann und Weib und die Ehe in einerſchon geſchrieben hatte wieder nach Berlin Hier kritiſchen ſozialen Situation Das gleiche wäre wohl 53ſchrieb ich das Drama zu Ende Damit Holz mit auch von dem nachher 1891 entſtandenen Meiſter
zeichnen konnte haben wir gemeinſam die erſten Oelze zu ſagen Die in den Literaturgeſchichten mſieben Manuſtriptſeiten des erſten Aufzuges und die gang und gäbe gewordene Auffaſſung von der deut
drei letzten des dritten Aufzuges noch einmal über ſchen naturaliſtiſchen Dramatit iſt alſo als eine ober
feilt Es darf alſo ausgeſprochen werden daß ich flächliche zu bezeichnen die an ihrer wahren Bedenn
nicht nur von vornherein auf die Jdee eines neuen ung vorbeiſieht Es iſt übrigens nicht anders als
deutſchen naturaliſtiſchen Dramas gekommen war daß heute in der Zeit der gewaltigſten Weltwende
ſondern auch als alleiniger Verfaſſer der Familie der Dichter und Künſtler mit den Zeitereigniſſen
Selicke zu gelten habe die außerdem das erſt en muß Die rein äſthetiſche äſthetiſierende Auf
entſtandene Drama des deutſchen Naturalismus iſt C ien Kunſt ſcheint mir nachgerade dieſen
Denn Hauptmanns Vor Sonnenaufgang iſt erſt len gegenüber faſt ſchon frevelhaft un
nach ihr entſtanden obgleich es dann auf der Freien bora jedes Land hat seine charakterisitischen Winterfreud In Hol aro mit ich die meendBühne vor der Familie Selicke aufgeführt wurde Jch ging einige Zeit nach der Aufführung der Leon elte J t e t egen vig rn e Eis v en n olland u sich die Jugend mit

Es war alſo die Freie Bühne dann auch die Familie Selicke nach Magdeburg zurück Hier ent gekoppelten Schlitten mit denen sie über das Eis saust Scherl Bilderdienst Berlin
Wochenſchrift Freie Bühne gegründet worden M reing der M et ſt er Oelz e Er wurde S EEEnnnnnnmnnnnnnnnnnnmnnntinniiimiiiiiiiimiiiniimnnnkßDie Aufführungen fanden hauptſächlich im damaligen rm Dinge in vier Wochen zur Niederſchrift ge
Reſidenztheater ſtatt Eine ganz neue Schauſpieler went er als r M Zeichen dafür u r bei dieſer Gelegenheit die Bekanntſchaft Michael Nach Magdeburg zurückgekehrt ging ich vorerſt

ſchule und egeneration hat ſich von ihr aus entwickelt phote ra hiſche von Reporternotizen oder Georg Conrads in deſſen Geſellſchaft ich ſchon an keine größere Arbeit ſetzte nur meine Mitarbeit
Es waren meiſt ſolche die bisher in leichten meiſt 4 phiſchen Aufnahmen i erſten Beiträge veröffentlicht hatte auch die von Otto an der Freien Bühne und anderen Zeitſchriften
franzöſiſchen Geſellſchaftsſtücken und Luſtſpielen auch Ab gelangte er in der Freien Bühne i Julius Bierbaum der Dichterin Anna fort und brachte Jn Dingsda zum Abſchluß Dochdeutſchen Luſtſpielen und Poſſen geſpielt hatten ohne er da ereignete ſich eine bedeutungsvolle Wende Eroiſſant Ruſt Wilhelm Wei nd s kame och zwei fängliche 2 d n zufel n in me E J R u ſt Wilheln Weigands amen noch zwei umfängliche Abhandlungen zuſtandekünſtleriſch weiter in Betracht kommen zu können meiner ntwicklung Ich hatte r mich von des Dichters Ludwig Scharf einer eigenartigen die eine über den großen amerikaniſchen Dichter
und die ſich nun an dieſer neuen naturaliſtiſchen rholeg letzten längeren Berliner Aufenthalt zu ſtarken Begabung des Bildhauers Lampel Auch Walt Whitman deſſen Grashalme ich in
Kunſt zu ernſten bedeutenden Menſchendarſtellern erbolen eine Reiſe in meine Heimatgegend gemacht mit Max Halbe traf ich zuſammen Er wohnte einer Auswahlüberſetzung kennengelernt hatte und
entwickelten nach dem romantiſch in der Nähe meines Geburts zur Zeit mit ſeiner Gattin und ſeinem Jungen in der 1892 verſtorben war Die andere ha del voa awet z ortes gelegenen Städtchen Schraplau wo Verwandte Ammer n h en r e Slhier n Rennen Weg Marie Ti
ſchlachten die Aufführungen von Vor Sonnenauf Ferientage entſtand das Büchlein n Ding s d a T n en len mich für einige Zeit zu bleiben Noir Beide erſchienen in der Freien Bühne

20 O er 1889 d der Familie Selicke u verbrachte dort vierzehn ſehr jenehme Tage Fortſetz fgang Oktober 1 und der Familie Selicke Es ſtrebte allerdings von dem damaligen dichteriſchen achte dort vierzehn ſehr angenehme age Fortſetzung folgt
Naturalismus weg der inſofern nicht befriedigte

e als er zu ſehr mit der mechaniſtiſchen WiſſenſchaftI und deren Weltanſchauung und mit der ſozialdemo m am kratiſchen Bewegung verſetzt war Jch ſtand zur GSozialdemokratie ſo daß ich zwar mit dem Sozialis Siemus als ſolchem einverſtanden war jedoch die Welt a z läntanſchauung auf die er ſich gründete vollkommen ver Fine Stadt verschwindet in den Fluten Von 28000 Einwohnern gehen 21 000 zugrunde gien

werfen mußte Und was die naturaliſtiſche Dichtung hartanbetraf ſo wies ſie zwar auf das brennende ſoziale Seit 30 Jahren haben ſich über Pennſylvanien nicht Dampf ſtanden oder gerade einfuhren ſie verſchlang Exp
Problem hin wußte aber nichts von dem Poſitivum ſo ungeheure Mengen von Regen ergoſſen wie in dem die mächtigen Anlagen der Cambria Steel Works der waf
welches zu ſeiner Löſung führen konnte Auch haftete November 1890 ſeit dem 23 November regnete es zur Zeit gewaltigſten Eiſen und Stahlwerke Ame Schi

ihr der K rebsſchaden an daß ſie zugunſten eines ſieben Tage hintereinander von morgens bis abends rikas ſämtliche Schmelzöfen mit 600 Arbeitern riß die dieſ
vagen Jnternationalismus alle guten Geiſter des und die Nächte durch der Spiegel des 15000 Ar gro brüllende Flut in ihren Abgrund ganze Waggons und zun

t Vaterländiſchen und der Raſſe der Raſſebegriff als ßen 25 bis 30 Meter tiefen Bergſees von South Fork Lokomotiven trug ſie ſchaukelnd auf ihrem Rücken jedeſolcher wurde ja ſogar geleugnet von Familie und ſtieg unaufhaltſam und in Johnstown mußten die Wagen in denen hilfloſe Menſchen elend ertranken ſie ſ
Scholle nicht nur vollkommen vernachläſſigte ſondern Menſchen durch Waſſer waten Ja einzelne Straßen Um 32 Uhr brach und barſt der Staudamm den die die
ſogar mit Spott verfolgte Wenn mir das ſchon am waren unpaſſierbar geworden weil die Flut die Jn Stahlmagnaten Haiskins und Gordon vor zehn und
Magdeburger Bund der Lebendigen widerſtrebt ſaſſen der Parterrewohnungen ſchon in die Fenſter Jahren anlegen ließen das gigantiſche Werk das kap
hatte ſo hatte ſich dies Widerſtreben in der Berliner ſchaute und denen die ihre Häuſer verlaſſen bis an Tag für Tag und Nacht für Nacht die ungeheuren mög
Zeit nur noch geſteigert Dieſe guten Geiſter er die Knie reichte Von den Mauern der Hauſer aber Waſſermaſſen des Bergſees aus 129 Meter Höhe in führ

wachten aber wieder mit voller Macht in mir ge verkündeten ſchwarze Lettern auf ſchreienderoten Pla das Tal leitete und ſie bändigte durch ſeine Mauer zufa
legentlich meines damaligen weltfernen einſamen katen daß die Sintflut vor den Toren der ſündigen aus Beton und Eiſen Bis 39 Uhr verſanken über die
heimatlichen Ferienaufenthaltes Und ſo entſtand Welt ſtehe und daß ein Strafgericht hereinbrechen 3000 Menſchen in der Sinflut die Johnstown Un ſtan
das T ingsda Büchlein Man wird aus ihm eine werde ſo fürchterlich wie es nur die erſten Menſchen glückspropheten ſeheriſch angekündigt hatten in dieſen
tiefe Verwachſenheit mit der Heimat und dem erlebt hätten Die Polizei riß die Anſchläge herunter ſieben Minuten wurde alles dem Erdboden gleichDeutſchvaterländiſchen erſehen Zugleich aber ein und ſetzte die Leiter der Mormonenſekte die ſolcher gemacht was ſich dem raſenden Element entgegen E

Hinſtreben zu den kosmiſchen Zuſammenhängen maßen die Bevölkerung in Angſt und Schrecken ver ſtellte Häuſer wurden wegraſiert als hätten ſie nie g
dem kosmiſchen Zuſammenhang ſetzte in Schutzhaft Das Waſſer aber ſtieg und der geſtanden Bäume flogen mit ihren Wurzeln in die
Dieſe Wende ſollte ſich durch eine ernſtliche Kriſe Regen ſtrömte vom grauen wolkenverhangenen Luft um in die donnernden Fluten zurückzufallen gan

hindurch vollziehen Doch es findet ſich in an Bimmel Helbſt die Quadern der Brücken wurden zerrieben gegDingsda dieſe Stelle 7 8 den W rn um Ligeg ein wie Pulver Heee 44 g e Bewohner von Johnstown vor eine e r erſten S her trophe ſtarbeSo war s mit ihm Er war überhaupt nicht tot e r e e nd Branſen dag inem et In der erſten Stunde der Kataſtrophe ſtarben Gre
Da f 4 lichen Donnern und Brauſen das aus der Luft zu 16000 Menſchen den Tod des Ertrink tut Mazukriegen Das Leben mochte ſich alle mögliche m ſchie eine waltigen Getsſe das ſich ar Tod des Ertrinkens einige Jt t kommen ſchien vor einem gewaltigen Getöſe das ſich tauſend Ueberlebende CMühe geb h bei il Mißkredit z tingen e tauſend Ueberlebende hatten ſich auf einen faſt 2 Kilo ſicheu Mühe geben ſich bei ihm in Mißkredit zu bringen wie ein ſchweres Gewitter anhörte und ſich mit be meter langen und 17 Meter hohen Trümmerberg geJohannes Schlaf zur Zeit der Entstehung von ln es gelang ihm nicht Er war wie Gras war er ääggſtigender Geſchwindigkeit der Stadt näherte Viele rettet von dem e ſie v anſtge Sein

Dingsda Nach einer Aufnahme vom Jahre 1890 Man mag allen möglichen Schutt Müll Scherben Menſchen eilten gepackt von einem unerklärlichen Untergan s Vot in n rn Schauſpiel des neh
und Steine drauf ſchütten es dauert nicht lange ſo Ängſtgefühl auf die überſchwemmten Straßen ſtarr ſich Tberden zie n Augen hatten Plötz imn

g bricht es mit tauſend fröhlichen Keimen ins Freie ten in den Himmel ſtarrten in die Richtung aus der woher ſie kamen wie ſt r nan ne rn s löſteOſtern 1890 mit denen der deutſche dramatiſche wo die Schmetterlinge ſpielen der Himmel lacht und zas unheilvolle Geräuſch kam ſechs ungeheure Don fonnte es i e elſet geg ne e man Beſi
Naturalismus durchdrang Wir ſtanden in perſön die liebe Sonne ſcheint Gerade ſo unverwüſtlich war nerſchläge ließen ſie in die Knie ſinken vor Entſetzen viele ſprg en Eine entſesliche Panik brach aus el
lichem Umgang mit Gerhart Hauptmann er auch Jmmer wieder und wieder ſo viel er auch und Grauen ließen die Häuſer in ihren Grundfeſten tob den Flute n i den e her treuen
und ſeiner Familie die inzwiſchen nach Char erfaßte und in ſich aufnahm und was er auch kennen erbeben Schreiend ſtürzten Frauen Männer Kinder waren einer wo Dieſe y kam an t den i vardg
lottenburg übergeſiedelt war auch mit ſeinem lernte immer wieder brach ein vertrauendes er jn die Wohnungen zurück ſie hatten den Tod geſehen Ehe ſie unter gen geul ten V herzerveihen
Bruder Carl der gleichfalls in Charlottenburg ſchauerndes Erſtaunen vor der Welt bei ihm durch Doch ehe die meiſten von ihnen ſich retten konnten den Lchreie er Ungluckliche re brat
wohnte Auch die Friedrichshagener die Brüder der großen herrlichen Welt die man nicht auskennt hrach das Verderben über ſie herein eine rieſige den ſich n kuſend außbreitend n le m hren die von ſchu

T Bl M r 4 t J J 7 35 sbrettende ergriffe 343Lruie Wilhelm l ſche 7 re r Aber es ſtand mir wie geſagt eine ſchwere zu Waſſerwoge von 900 Meter Breite und 17 Meter Höhe wurden Betend und ſingend erwarteten Se derte nöti
ernte ich kennen ferner Paul Ernſt D S gleich freilich in einer beſtimmten weſentlichen Hin brauſte über die unglückliche Stadt verſchlang binnen ergeben den grauenvollen Verbrennungstod rückte gefa
Hartleben Max Halbe Wir wurden auch ſt z Bertſo hounr im S rer urier n die Vororte Mineral Poi it 156 S t nungstod rückteni die Litterariſche Geſellſchaft aufgeno u ſicht wunderbare Kriſe bevor Es war im Sommer weniger Minuten die Vororte Mineral Point mit 1 eng zuſammen um gemeinſam zu ſterben Hunderte reich
in die Litterariſche Geſellſchal auſgennmmen 1892 daß ich von der Münchener Litterariſchen Ge Gebäuden und 847 Einwohnern Conemough mit 733 ſtürzten ſich gleich lebenden von Flammen umhüllte licknahmen an deren monatlichen Soupers teil Einmal ſchaft die erhielt dor 2wtrage h d 9989 Et buor South Fort t ſich gleich Flammen umhülltenW 4 ſellſchaft die Einladung erhielt dort vorzutragen Häuſern und 2988 Einwohnern South Fork mit Fackeln in das Waſſer vor dem ſie hierher ge ſontſaß ich neben einem engliſchen Korreſpondenten dem iſtete Folge ung las den weiten Aufzug des ſeinen 2000 Menſche d Wodvalle mit 1996 lebe n em ſie hierher geflohenwen z Ich leiſtete Folge und las den Zweiten Aufzug des ſeinen 2009 Menſchen und Wodvalle mit 1956 leben waren Als ſich die Nacht über das tergehend iVorſitzenden Friedrich Spielhagen gegenüber Weiſter Oelze h einiges m ſeinerzeit den Seele r Häuſer alle Fabriken alle ler fach er das untergehende munAuch den Dichter Hans Hopfen ſah ich hier und Meiſter Oelze und noch einiges von den ſeinerzeit den Seelen verſchlang alle Häuſer alle Fa en alle Johnstown ſenkte leuchtete der ſternenglitzernde Him hine

S in P zuſ e enen Sache Brücken den B hof die Eiſenbahnzüge die unter r 2 r i uin Pankow zuſtande gekommenen Sachen machte l Brücken den Bahnhof die Eiſe ge meot S x tandere Prominente der älteren Generation Um r zu g chen Jch t Delervoge allem a zwei Stunden vor der derdieſe Zeit kam auch von Spanien und Paris her glühender Rot v d de geſchloſſen hatte in ſe eHermann Bahr nach Berlin der dann an der g n m I g inſelen die t r wie n ne ſichtbares Fanal dieFreien Bühne mitarbeitete und fing an die e S t n die Bernichtung der Stadt in unUeberwindung des Naturalismus anzukündigen e Be T Männer Re t n de verſuchten zahlreiche beherzte krieEr trat für die Dramatik von Maurice Maeter und n i z erleren le und Unglück Kopf follinck und für die Dichtung der franzöſiſchen Deka v ſtätte Vorſuhrrne hatten bis zu der Brand d 8denz ein Er leitete damit die nachherige ſog neu c mus le Dre rn ler Herois rromantiſche Dichtung ein Freilich hat er mit all Art ein Werlerna 5 wenn triue Brechſtange keine Kardem den Naturalismus nicht gerade überwunden ſchloßenen e de da iſt mit dem man die Einge auffDenn der Sozialismus mit dem dieſer zuſammen r wen konnte fühhing beſagte immerhin doch ein geſünderes ſtreben ben wett z ſern ebend geborgen werderes notwendigeres ich möchte ſagen ethiſcheres ſoweit ſie Uicht dief re lebendigen Leibes CPrinzip als die Dekadenzdichtung die bloß Nieder borgezo Watt u Ende in der Flutgangserſcheinung als ſolche bar folgen ſahen a die V e als gie Rettungsen d e Menſche em TrümEs iſt überhaupt eine verfehlte Auffaſſung wenn merberg verloren waren de r Sren Verint der Naturalismus wäre bloß d z merberg verlor aren überließen ſie ſie ihremſo S ſeoite 2 2 en s v 44 1 7 0geweſen die Schattenſeiten des n bis aufs Aerzte den Rat gaben die Flammen wüten und ſo fchTüpfelchen genau zu geben und es handle ſich dabei mit die Leiche itverhrennen 3 en Jnit die Leichen mitverbrennen zu laſſen Denn nun wu
nur um einen ſog photographiſchen Abklatſch der ſtand ein neuer noch ſchrecklicherer Feind auf ausWirklichkeit in dieſem Sinne Von meinem Waſſer und Feuer die Epidemie Glücklicherweiſe7 on We d Feuer die Epidemie GlücklicherweiſeDrama Meiſter Oelze das bereits über das blieben die 7000 Ueberlebenden hier vturalis heißt hinausgi erlebenden hiervon verſchontwas Milieunaturalismus eißt hinausging zu roſt löſte jetzt hl x Fo mrſchweigen iſt z B auch die Familie Selicke gegen r e t wohltätig die feuchte Witterung abLrrurt ter a das Feuer erloſch nach drei Tagen die Aufräumungsdieſen Vorwurf in Schutz zu nehmen Das Publi c B e arbeiten begannen während noch an einzelnen Stellenkum hat das auch gefühlt Es hat damals bei der S S die Flammen tobten 21 000 Menſchen waren mit ihrer durUraufführung der ſtärkſte ergriffenſte Beifall über l Stadt untergegangen t tore heitdie Bemühung der Gegner einen vollen Sieg ge e h Aus Schutt und Aſche iſt f zwonnen Und alle ſpäteren Aufführungen des S e e aber ſeine St e e r neu erſtanden GStückes deren es im Laufe der Zeit immerhin an e ſeine Schreckenstage hat es nicht vergeſſen ch
verſchiedenen Bühnen rn gen her ſind haben eüberall die ergreifendſte Wirkung gehabt nicht wegen Der von England aus der berühmten Mottenkiste wieder hervorgeholte Haile Selassi ließ sich jetzt AD 0X Der zuverlässige r
Dichtun en für alle O u Bee irgendwo im britischen Sudan photographieren und zwar beim Empfang seiner Diener die ihm auf a frn9 Zwecke ehemals abessinische Art ihren Gruß entbieten Associated Preßß 7 e Z der ſeek

r waKleiderstoff Schä G rm ij W uu ueiderstore churz en Soit 1817 ne ebensmitte Hüfthalter KorselettsCIIISCIIe Wei Spiri üstenhalter Oeine pirituosen re u a rende Marken für jedee rm ne er Figur das passende Modoelod do0 s die ein ſche4 ob G wu Begqritft sind Nar Leipziger Straso 10 an der Ulrichskirche Große Ulriohstraße 36 Leipziger Strak 61 nerS
e 7 24 v J die1 4
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